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www.tus-stuttgart.de
info@tus-stuttgart.de

Vorstand

1. Vorsitzende Thomas Frey Tel. 722 12 38
 Zaunwiesen 98
 70597 Stuttgart
stellv. Vorsitzender Gernot Piberger Tel. 0163.645 38 20
 Goethestr. 31
 70794 Filderstadt
stellv. Vorsitzender Alexander Zieschank Tel. 649 88 61
 Lehenstr. 10
 70180 Stuttgart

Geschäftsstelle tus Stuttgart Tel. 97 661-0
 Königsträßle 37 Fax. 97 661-30
 70597 Stuttgart

Öffnungszeiten: Montag – Donnerstag 9:00 – 16:00 Uhr 
 Freitag 9:00 – 13:00 Uhr

Mitgliederverwaltung Dirk Welsch Tel. 97 661-0
 E-Mail: d.welsch@tus-stuttgart.de

Buchhaltung Timea Cendere Tel. 97 661-28
 E-Mail: t.cendere@tus-stuttgart.de

Hallen, Sportspiegel Geschäftsstelle Tel. 97 661-0
 E-Mail: info@tus-stuttgart.de

tus|fit Tobias Vögtlin Tel. 97 661-50
 E-Mail: info@tus-fit.de

tus|kids Sportschule Timo Rosmer Tel. 97 661-13
 E-Mail: kids@tus-stuttgart.de

Sportkindergarten Andrea Welz Tel. 97 661-24
 E-Mail: kiga@tus-stuttgart.de

Abteilungen
Badminton Gernot Piberger Tel. 657 38 32
Basketball Michael Maile michael.maile@pkf-titans.de

Faustball Herbert Kuch heringditz@t-online.de
Fechten Danielle Wolber fechten.wolber@aol.com

Fußball Uli Demeter Tel. 0172.716 92 28
Handball Benedikt Gommel handballstuttgart@gmail.com

Ski Achim Sommer Tel. 50 42 47 07
Taekwon-Do/Kickboxen Thomas Pfaffl tpfaffl@web.de

Tanzen Armin Winter Tel. 0171.567 23 90
Tennis Alexander Zieschank Tel. 0172.728 84 96

Tischtennis Benjamin Zipperle Tel. 47 48 95
Turnen Susanne Hocanin tus-turnen@web.de

Volleyball Wilfried König Tel. 60 95 41

Bei Telefonnummern ohne Vorwahl gilt 0711

Sanitäre Anlagen
Bauflaschnerei

Gasheizungen
Solaranlagen

Regenwassernutzung

weinmann

Müll Holz Schutt Schrott Papier Grüngut

renner
transporte

5-40 cbm Container
Deckelmulden
Bauschuttannahme
Entrümpelungen
Abbrüche

Containerdienst
Rufen Sie einfach an
Wir beraten Sie gern

Tel: 0711 / 765 18 66
Fax: 0711 / 765 78 05

S-Degerloch · Roßhaustr. 76

!

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch

Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder
70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04
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Liebes Mitglied,

viele Menschen nehmen regelmäßig die Sport- und Trainings-
angebote in „Ihrem“ Verein wahr. Zum Einen tun sie dies, um 
sich körperlich und geistig fit zu halten, sich mit Anderen im sport-
lichen Wettkampf in Individual- oder Mannschaftswettkämpfen zu 
messen    und zu vergleichen, zum Anderen spielt aber auch die 
soziale Komponente, das Zusammensein mit Gleichgesinnten für 
Viele eine große Rolle.

Die überwiegende Mehrzahl der verschiedenen Sportarten sind 
mit Körperkontakt verbunden. Bei Kampfsportarten gehört Körper-
kontakt per se dazu, aber auch in fast allen Mannschaftssportarten 
lässt sich Körperkontakt im Training oder Wettkampf nicht vermei-
den. Körperkontakt mit dem Sportfreund oder dem sportlichen 
Gegner wurde bisher immer als normal empfunden, ist aber aktuell, 
vor dem Hintergrund der Corona-Pandemie, kritisch zu betrachten.
Von unseren Mitarbeiter*innen, sowie vom Vorstand wurde die 
Entwicklung der Pandemie laufend verfolgt. Dabei haben wir uns 
immer an den offiziellen Empfehlungen des Gesundheitsamts 
sowie des Robert-Koch Instituts orientiert. Am 14.03.2020 ent-
schied der Vorstand jedoch aufgrund der sich verschärfenden 
Entwicklung, den Sportbetrieb zum Wohl unserer Mitarbeiter*innen 
und Sportler*innen beim tus vollständig einzustellen. Fast zeitgleich 
mit dieser Entscheidung wurde dem tus die Anordnung des Ord-
nungsamts der Stadt Stuttgart zur Einstellung des Sportbetriebs 
aller Stuttgarter Vereine zugesandt. 

Diese notwendige und unabdingbare Entscheidung entlastet uns 
zunächst in unserer Verantwortung gegenüber der gesundheitli-
chen Unversehrtheit unserer Mitglieder und Mitarbeiter*innen, 
bringt aber auf der anderen Seite wirtschaftliche Probleme durch 
bestehende Verbindlichkeiten gegenüber unseren Mitarbeiter*innen 
und Fixkosten durch den Unterhalt unserer Sportstätten mit sich. 
Zu diesen Themen befinden wir uns aktuell in engem Kontakt mit 
externen Berater*innen und den zuständigen öffentlichen Stellen.

Vor diesem Hintergrund bitte ich Sie ganz herzlich: Zeigen Sie sich 
solidarisch mit Ihrem Verein. Verzichten Sie aktuell bitte auf die 
Rückerstattung von Mitgliedsbeiträgen für den Hauptverein und 
das tus|fit, oder von bereits gezahlten Kursbeiträgen. Wir finden 
mit Sicherheit eine für alle Beteiligten akzeptable Lösung, wenn 
wir diese Krise überwunden haben. Bitte lesen Sie hierzu auch 
den Appell des Sportbürgermeisters der Stadt Stuttgart auf den 
folgenden Seiten.

Seit acht Monaten sind meine Vorstandskollegen und ich nun 
im Amt. Bedingt durch die Trennung von unserem langjährigen 
Geschäftsführer Herrn Höckel zum 31. Januar 2020 und dem 
Weggang seines Stellvertreter Herrn Leveringhaus bereits im 
August 2019, war es zwingend notwendig, bereits kurz nach 
unserer Amtsübernahme, die Geschäftsstelle des tus anders zu 
organisieren. Hierzu wurden die vorhanden Mitarbeiter*innen mit 

entsprechenden Kompetenzen ausgestattet, Bereiche an externe 
Dienstleister vergeben und durch Einstellung von Personal im 
wirtschaftlichen und sportlichen Bereich die Handlungsfähigkeit 
gesichert und verstärkt. An dieser Stelle spreche ich meinen aus-
drücklichen Dank an die angestellten Mitarbeiter*innen aus, die 
uns von Anfang an sehr kompetent und tatkräftig in unserer Arbeit 
unterstützen.

Leider holen uns ein ums andere Mal Versäumnisse aus der Ver-
gangenheit ein. Mittlerweile mussten an allen Heizungsanlagen der 
tus-Sportanlagen sehr aufwändige und deshalb sehr teure Repara-
turen beziehungsweise Komponentenwechsel vorgenommen 
werden. Auch hier ist ein Ende der Arbeiten noch nicht abzuse-
hen. Für die Tennishallen prüfen wir derzeit, ob der bestehende 
Warmlufterzeuger ersetzt, oder die komplette Anlage durch eine 
Deckenheizung mit Wärmestrahlern ausgetauscht werden kann.

Unsere Bemühungen um eine belastbare Planung neuer Sport-
stätten auf dem Gelände von tus 2 werden derzeit durch die 
allgemeinen Einschränkungen wegen des Coronavirus behindert. 
Es deuten sich trotzdem einige sehr vielversprechende Ansätze be-
züglich der künftigen Gestaltung des weitläufigen Geländes an. Ich 
kann mitteilen, dass wir uns in Gesprächen mit einem ernsthaften 
Interessenten für einen Gastronomiebetrieb, als auch einer vielver-
sprechenden Teilfinanzierung für den Bau einer neuen Sporthalle 
befinden. Planungen für den Neubau eines Multifunktionsgebäudes 
auf tus 2 mit Kurs- und Sporträumen, sowie der Geschäftsstelle 
stehen zwar noch am Anfang, werden aber mit Planungsbüros bzw. 
dem Amt für Sport und Bewegung diskutiert.

Unser Ehrenmitglied und langjähriger Pächter der Vereinsgaststätte 
auf tus 2, Franz Hübner, konnte Anfang April seinen 92. Geburtstag 
feiern. Wir wünschen „Kaiser Franz“ auf diesem Weg noch viele 
glückliche Jahre, bei bester Gesundheit.

Ungeachtet der aktuellen Situation planen wir die ordentliche Mit-
gliederversammlung für den 29. Mai 2020. Voraussetzung dafür ist 
natürlich der Wegfall der Beschränkung von Versammlungen. Auf 
der tus-Internet-Seite werden wir über die Durchführung der MV 
aktuell informieren.

Als Ort der Veranstaltung dient das Tanzsportzentrum auf tus 1. 
Bitte beachten Sie hierzu die offizielle Einladung auf den folgenden 
Seiten.

Viele Grüße und bleiben Sie gesund,

Th. Frey

 Thomas Frey

tus Vorstand

Ausdauer: DEEPWORK – Dienstag 19:05 Uhr!
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tus AKTUELL

Neue Daten bitte melden! 
Sie sind umgezogen oder haben eine neue 
Bankverbindung? Bitte denken Sie daran, auch 

Wir vom Sportkindergarten des tus Stuttgart, sind natürlich 
immer sportlich unterwegs.

Mit Turnen, Schwimmen, Inlinern und Schlittschuhlaufen, 
sind wir das ganze Jahr über in Bewegung! Aber wenn 
im März so langsam der Frühling erwacht und es draußen 
bunter und wärmer wird, dann packt uns im Kindergarten 
ein ganz neuer Schwung! 

Inspiriert durch den Frühling, werden wir künstlerisch aktiv 
und holen uns damit die Sonne und die Blumen in unseren 
Kindi.

Und bei einem Ausflug auf den Spielplatz entdecken wir 
sogar schon das ein oder andere Blümchen. Selbstver-
ständlich kommt dabei auch der Spaß nicht zu kurz und wir 
genießen die erste Schaukelpartie in vollen Zügen. 

Cordula Mayer |<<

uns Ihre neuen Daten zukommen zu lassen:  
tus Stuttgart 1867 e. V., Königsträßle 37,  
70597 Stuttgart, info@tus-stuttgart.de,  
Tel.: 0711.976 61-0, Fax: 0711.976 61-50

EINLADUNG ZUR 
MITGLIEDER-
VERSAMMLUNG
des tus Stuttgart 1867 e. V.

am Freitag, 29. Mai 2020 
tus 1, Jahnstr. 92, 70597 Stuttgart 
Beginn 19:00 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr

Die Durchführung der satzungsgemäßen Mitgliederversammlung steht 
unter dem Vorbehalt eines evtl. noch bestehenden Versammlungsver-
bots der Stuttgarter Behörden in Folge der aktuellen Covid-19 Pandemie. 
Für den Fall eines weiterhin bestehenden Versammlungsverbots wird 
die Mitgliederversammlung zu einem späteren Zeitpunkt, nicht jedoch 
vor Ende eines Versammlungsverbots einberufen werden. Über die 
Durchführung der Mitgliederversammlung am 29. Mai 2020 werden wir 
über die tus Webseite informieren.

Tagesordnung

Top 1  Begrüßung
Top 2  Bericht des Vorstands 

(Gesamtsituation / Finanzbericht)
Top 3  Bericht der Kassenprüfer
Top 4  Bericht der „Arbeitsgruppe Tanzsport“ über die 

Korrektheit der Abrechnungen im Bereich Tanzen
Top 5  Abstimmung über Ausschluss der Tanz

abteilung – Nachholung aus außerordentlicher 
Mitgliederversammlung

Top 6  Entlastung
Top 7  Entlastung Lisa Fried und Gernot Piberger für die 

Wahlperiode 2016–2018
Top 8  Neuwahlen
Top 9  Anträge
Top 10  Verschiedenes

Anträge zu Top 9 sind schriftlich bis spätestens 15. Mai 2020 
auf der Geschäftsstelle einzureichen.

Der Vorstand des tus Stuttgart 1867 e. V.
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Appell des Sportbürgermeisters
an die Solidarität der Vereinsmitglieder

Liebe Mitglieder und Sporttreibende,

das Coronavirus wirft unser gewohntes Leben zunehmend aus 
der Bahn. Ich bin mir sehr bewusst, dass die durch die Stadt 
Stuttgart getroffenen Maßnahmen zum Sportbetrieb in unseren 
Vereinen Sie persönlich und uns alle hart treffen. Eine Situation, 
wie wir sie derzeit erleben, ist für uns alle neu, unbekannt, auch 
beängstigend.

Genau deswegen ist jetzt unsere große Solidarität gefordert – 
und zwar in zweierlei Hinsicht:
Oberstes Ziel ist es, die Verbreitung des Coronaviruses so zu 
verlangsamen, dass unser Gesundheitssystem in der Lage ist, 
sich ausreichend um alle diejenigen zu kümmern, bei denen die 
Krankheit schwer verläuft. Diese Verlangsamung ist nur dadurch 
zu erreichen, dass wir alle unsere sozialen Kontakte auf das un-
bedingt Notwendige reduzieren. Ich bitte Sie: Halten Sie sich an 
das Verbot der Stadt und treffen Sie sich nicht privat organisiert 
auf den Sportanlagen der Vereine.

Ich persönlich hoffe sehr, dass wir in einigen Wochen zur Nor-
malität zurückkehren können. Wir alle, denke ich, möchten unser 
Leben dann wieder so zurückhaben, wie wir es gewohnt sind. 
Die Stilllegung des Sportbetriebs und die damit einhergehen-
den Rückforderungen von Beiträgen durch Vereinsmitglieder 
bringen Ihren Verein wirtschaftlich an seine Grenzen, bedrohen 
möglicher weise seine Existenz. 

Ich bitte Sie daher: Sehen Sie derzeit von Rückforderungen ab. 
Ich kann mir vorstellen, dass Ihr Verein Ihnen – sobald das wieder 
möglich ist – ein Ersatzangebot für den ausgefallenen Sportbe-
trieb machen wird. Auch hier ist unsere Solidarität gefragt, damit 
unsere Vereine überleben und wir in Zukunft wieder Sport treiben 
können.

Ich danke Ihnen ganz herzlich für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe!

Ihr
Dr. Martin Schairer
Sportbürgermeister
Landeshauptstadt Stuttgart

Appell des Sportkreisvorsitzenden  
an die Solidarität der Vereinsmitglieder

Liebe Mitglieder in den Stuttgarter Sportvereinen,

in diesen für uns alle ungewohnten und schwierigen Tagen ist 
Solidarität das Gebot der Stunde. Vorrangiges Ziel aller Maß-
nahmen in Stuttgart ist es, die Ausbreitung des Coronavirus zu 
verlangsamen und mögliche Infektionsketten zu unterbrechen, 
damit unser Gesundheitssystem handlungsfähig bleibt. Der 
Schutz der Gesundheit aller Bürgerinnen und Bürger muss für 
uns alle grundsätzlich absolute Priorität haben.

Die rund 300 Sportvereine in Stuttgart mussten deshalb am 14. 
März ihren Sportbetrieb einstellen. Das ist für alle Mitglieder 
in den Sportvereinen eine einschneidende aber notwendige 
Maßnahme.

Der Sport im Verein steht für weit mehr als Sporttreiben. Er steht 
für Gemeinschaft, für Integration, für Heimat, für Gesundheit und 
vieles mehr. Die Sportvereine gestalten unsere Gesellschaft mit 
und dies in weiten Teilen ehrenamtlich.

Mein Appell an Sie als Mitglied in einem Stuttgarter Sportverein 
lautet deshalb: Bleiben Sie ihrem Verein treu und zeigen Sie sich 
gerade in diesen Zeiten im Sinne unserer Sportgemeinschaft 
solidarisch. Dafür steht der Sport im Verein und dies soll und wird 
auch weiterhin so sein.

Für unsere Sportvereine ist die aktuelle Situation auch aus wirt-
schaftlicher Sicht äußerst schwierig. Verzichten Sie deshalb in der 
jetzigen Situation auf die Rückforderung von Beiträgen.

Mit den Dachorganisationen im organisierten Sport und den 
Behörden stehen wir im ständigen Austausch.

Ich hoffe sehr, dass wir diese Krise in einigen Wochen überstan-
den haben und wir in normaleres Fahrwasser kommen und dann 
wieder gemeinsam unseren Sport im Verein ausüben werden.

Fred-Jürgen Stradinger
Präsident
Sportkreis Stuttgart e. V.

IMPRESSUM

Herausgeber
tus Stuttgart 1867 e. V.
Geschäftsstelle
Königsträßle 37 | 70597 Stuttgart
Tel. 0711. 97 661- 0
Fax. 0711. 97 661- 30

Layout_Satz: pws Print und Werbeservice Stuttgart GmbH
Druck: Offizin Chr. Scheufele Druck und Medien

Anzeigenbetreuung: Andreas Weise | Tel. 0711. 5049 1301
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SPORTPROGRAMM

tus Stuttgart 1867 e. V.
Geschäftsstelle:
Königsträßle 37 – 70597 Stuttgart
Tel 0711.976610 – Fax 0711.9766130
www.tus-stuttgart.de – info@tus-stuttgart.de

KURSANGEBOT Fitness und Gesundheit im tus|fit Info: 9 76 61-50
Mitgliedschaft nicht erforderlich! Für tus|fit-Mitglieder frei!
Zehnerkarte für: Nichtvereinsmitglieder: Erwachsene: € 95, Mitglieder im tus: € 65; Tageskarte € 10

Kursangebot ab 1.5.2020_Änderungen vorbehalten

AUSDAUER
DEEPWORK
Hier wechseln sich ausdauerne Ausdauerfrequen-
zen mit funktionalen Kraftübungen ab.

SPINNING
Radfahren auf speziellen Indoor-Bikes für Einsteiger  
und Fortgeschrittene vom absoluten Grundlagen-
training bis zum anspruchsvollen Ausdauertraining. 
Bitte die Kurs einstufung den aktuellen Spinning-
plänen entnehmen. Achtung: Die Teilnahme setzt eine 
tus|fit-Mitgliedschaft voraus!

LATIN DANCE WORKOUT
Einfache Schrittkombinationen zu lateinameri-
kanischen Rhythmen wie Cumbia, Salsa, Samba 
und Merenge.

AROHA®

AROHA® ist ein effektiver und unkomplizierter 
Gesundheits kurs im ¾-Takt. Festigt Gesäß, Ober-
schenkel, Bauch und führt zu innerer Ausgeglichen-
heit. Ein Kurs, an dem jeder ohne Vorkenntnisse und 
in jedem Alter und Trainingszustand teilnehmen kann.

KRÄFTIGUNG
BBP
Gezielte Gymnastik mit Fokus auf die Bereiche 
Bauch, Beine und Po zur Formung und Straffung.

BODY WORKOUT
Den Körper definieren und straffen, Muskelkraft 
und Ausdauer entwickeln, das Gewicht reduzieren, 
Beweglichkeit und allgemeine Fitness verbessern. 
Hier kann sich jeder auspowern.

BODY FIT
Diese Stunde beinhaltet ein Ausdauertraining  
und Kräftigung mit einfachen Schritten, um die  
Fett verbrennung zu aktivieren.

FIT AB 60+
Sanftes und funktionelles Ganzkörpertraining mit 
Schwerpunkt auf die tiefliegenden Schichten des 
Rückens, um Haltungsschäden vorzubeugen und 
bis ins hohe Alter fit und beweglich zu sein. 

HOT IRON
Sehr intensives und effektives Kraftausdauertrai-
ning mit der Langhantel, bei dem die Gewichte frei 
wählbar sind, um den ganzen Körper zu kräftigen 
und zu definieren. Die Leistungsstufe ist im Studio 
ausgeschrieben.

SLING-TRAINING
Der Körper wird hinsichtlich Kraft, Koordination,  
Stabilität  und Beweglichkeit effektiv trainiert.

DI (M) 19:05–20:05

*MO  09:30–10:30
MO  18:30–19:30
MO  19:35–20:35
MI  18:00–19:00
MI  19:00–20:00
**SO  10:30–12:00

MO (A) 19:30–20:25

DO (A) 19:00–20:00

MO (A) 10:30–11:25
DI (A) 18:00–18:55
MI (A) 18:00–19:00
DO (A) 09:30–10:25
SO (A) 10:15–11:10

MO (A) 18:30–19:25
DI (A) 19:00–19:55
MI (A) 09:30–10:25
MI (A) 19:05–20:05
DO (A) 18:00–18:55
SA (A) 17:35–18:30

MO (A) 09:30–10:25
FR (A) 09:30–10:25

DI (A) 09:30–10:25
FR (A) 10:30–11:25

MO  10:30–11:30
DI  18:00–19:00
DO  20:05–21:05
FR  18:00–19:00
SA  16:30–17:30

*MO  18:00–18:40
MO  18:45–19:25

RÜCKENFIT
RÜCKENFIT – BEWEGLICHKEIT
Mobilisation der Wirbelsäule mit dem Ziel, den  
Rücken  vom Kreuzbein bis zur Halswirbelsäule 
beweglicher    zu machen. 

RÜCKENFIT – KOORDINATION
Koordinatives Rückentraining zur Verbesserung der 
Haltung und des Zusammenspiels von Nerven und 
Muskeln.

RÜCKENFIT – KRAFT
Zentrale Elemente sind Kräftigungs- und Stabilisie-
rungsübungen, um Haltungsschäden vorzubeugen.

WELLNESS
BODY & MIND
Abwechlungsweise liegt der Schwerpunkt auf 
Yoga, Pilates, Stretching und Entspannung.

BODYART
Ein intensives, ganzheitliches und funktionelles 
Bewusstseins- und Körpertraining. Es kombiniert 
in besonderer Weise das Training von Kraft, Flexi-
bilität, Herz, Kreislauf und Atmung. 

PILATES – die Balance zwischen Körper und Geist
Durch sanfte Kräftigungsübungen im Einklang mit 
der Atmung werden die tiefliegende Bauch- und 
Rückenmuskulatur trainiert und gleichzeitig die 
Beweglichkeit verbessert. Ein Training, welches 
Sie mit Energie erfüllt!

PILATES WORKOUT
Die Bewegungsabläufe in Einklang mit der Atmung 
werden mit Zusatzgewichten wie z. B. Redondoball, 
Pezziball, Airexpads und Kleingewichten trainiert.

DYNAMIC PILATES
Dynamic Pilates vereint Elemente aus Yoga, Pilates 
und den klassischen Kräftigungsübungen. Das Pro-
gramm vermittelt Körperspannung und Körper gefühl 
„nimm wahr, was du tust und wie du es tust“.

YOGA
Yoga macht den gesamten Körper beweglicher, 
stärkt die Atemkraft und beruhigt den Geist. Ideal, 
um zur Ruhe zu kommen und neue Kraft zu tanken.
Um tus|fit werden verschiedene Yoga-Stile ange-
boten: Yin Yoga, Hatna Yoga, Vinyasa Yoga

WAKE UP YOGA
Das Herzkreislaufsystem wird angekurbelt, Kraft 
aufgebaut, der Körper mobilisiert, der Geist beruhigt.

TIEFENENTSPANNUNG
Der Körper schläft während der Geist wach ist – 
lass dich fallen und genieße deine Auszeit!

STRECH & RELAX
Ein kurzes Beweglichkeits- und Entspannungs-
training in einem.

OUTDOOR
FUNCTIONAL TRAINING
Kommbination aus funktionellen und athletischen 
Ganz körperübungen, bei schlechtem Wetter findet 
der Kurs drinnen statt.

MI (A) 10:35–11:35

MO (A) 09:30–10:25
FR (A) 19:05–20:00

MO (A) 17:30–18:25
DO (A) 18:05–19:05

SO (A) 11:15–12:15

MI (A) 19:00–20:15
FR (A) 09:30–10:45

DI (A) 16:30–17:30
MI (A) 20:05–21:05
DO (A) 10:30–11:25
DO (A) 17:00–18:00

*MI (M) 08:30–09:15

MI (A) 17:00–18:00

MO (A) 17:15–18:30
DI (A) 10:30–11:45
DI (A) 20:00–21:15
MI (A) 18:00–19:00
DO (A) 18:30–19:45
FR (A) 18:15–19:30

MO (A) 08:00–08:55

MO (A) 09:00–09:25

*MI (A) 09:15–09:30

MO  19:40–20:40
DO  19:15–20:15

Bitte beachten Sie die Kursänderungen während den Schulferien und Feier-
tagen: http://www.tus-stuttgart.de/kurse

Bitte pünktlich zu Kursbeginn erscheinen.
Bringen Sie bitte zu jedem Kurs ein großes Handtuch und geeignete Turn-
schuhe mit (keine Schuhe, die im Freien getragen werden)! Unsere jeweiligen 
Specials und zeitlich begrenzten Zusatzkurse entnehmen Sie bitte den aktuel-
len Aushängen und dem Internet. Verschiedene Kurse werden nach § 20 Abs.1 
des SGB V von den Krankenkassen gefördert (je nach Kasse werden bis zu 
80 % der Kursgebühren erstattet). Informationen erhalten Sie an der Theke.

A = ALLE E =EINSTEIGER M = MITTELSTUFE
* diese Kurse finden in den Sommerferien nicht statt
** ab 01.05. 1× im Monat – Aushänge beachten

Achtung: Aufgrund der aktuellen Vorschriften findet bei Redaktionsschluss kein Sportbetrieb statt. Bitte informiert euch auf der tus Website …
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ANGEBOTE DER ABTEILUNGEN
 Badminton Gernot Piberger Info: 657 38 32

Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 60 Jugendliche € 30

Jugendliche MO 18:00–20:00 Ruth-Endress-Halle Norman Jähnke 0177.412 59 76
Jugendliche Leistungsgruppe FR 18:30–20:00 Ruth-Endress-Halle Norman Jähnke 0177.412 59 76
Aktive und Freizeitspieler 
Angeleitetes Training MO 20:00–21:00 Ruth-Endress-Halle Fabian Zohm 0173.899 20 65
Aktive und Freizeitspieler MO 20:00–22:00 Ruth-Endress-Halle Gernot Piberger 657 38 32
 MI 20:30–22:30 Ruth-Endress-Halle Fabian Zohm 0173.899 20 65
 FR 20:00–22:00 Ruth-Endress-Halle

 Basketball Michael Maile Info: michael.maile@pkf-titans.de
Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 99 Jugendliche € 70

Teams: U10 Mix, U12, U12II, U14, U14 II, U14w, U16, U18, AH, Damen, Herren 1, Herren 2, Herren 3

Die Trainingszeiten gibt es unter: www.tus-basketball.de

 Faustball Herbert Kuch Info: heringditz@t-online.de
Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 30

Männer Apr.–Okt. FR 17:00–20:00 tus II Rasen
ab 40  Okt.–Apr SA 14:00–18:00 Karl-Wolz-Halle

 Fechten Danielle Wolber Info: fechten.wolber@aol.com
Abteilungsbeitrag: Erwachsene und Jugendliche € 75

Schüler/A-, B-Jugend MO 18:00–19:30 Ruth-Endress-Halle Helmut Schelling 72 47 97
 FR 18:00–19:30 Ruth-Endress-Halle
Junioren/Aktive/Senioren MO 18:45–20:30 Ruth-Endress-Halle Michael Haas 070 31.73 06 93
 FR 19:00–20:30 Ruth-Endress-Halle

FITNESS- UND BEWEGUNGSZENTRUM 
So erreichen Sie uns: 
Königsträßle 37 | 70597 Stuttgart | Tel. 0711. 97661–50 | Fax 0711.97661-30 | E-Mail: info@tus-fit.de | www.tus-fit.de 

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch von 7:00 –22:00 Uhr | Dienstag, Donnerstag und Freitag von
9:00 – 22:00 Uhr | Samstag und Sonntag von 10:00 – 20:00 Uhr

Kinderbetreuung: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 9:00–12:00 Uhr (mit telefonischer Voranmeldung)

Beiträge:  (monatlich)
A Mitglied Erwachsene € 46,00

B Mitglied Ehepartner, Rentner*, AZUBIs*, Schwerbehinderte*, Alleinerziehende*,  
  Übungsleiter*, Schiedsrichter* € 39,00

C Mitglied Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler / Studenten über 18 Jahre*, Bufdis/BFDler* € 36,00

D Familie* Mindestens 1 Elternteil und 2 Kinder, jedes weitere Kind/Person € 25,00  € 105,00

  Zu Beginn der Mitgliedschaft wird eine einmalige Startpaket-Gebühr im tus|fit von € 40,00 erhoben.

  *gegen Vorlage einer Bescheinigung bzw. auf Antrag

Achtung: Aufgrund der aktuellen Vorschriften findet bei Redaktionsschluss kein Sportbetrieb statt. Bitte informiert euch auf der tus Website …
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 Fußball Uli Demeter Info: 0172.716 92 28
Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 30 Jugendliche € 24 

Bambini (Jg. 2013 und jünger) DO 16:00–18:30 tus2 Uli Demeter 0172.716 92 28

F-Jugend (Jahrgang 2011–2012) MO 14-tgl. 17:00–18:00 tus1 Valentin Weegmann 0176.14 36 24 36
DO 17:00–18:30 tus2

E-Jugend (Jahrgang 2009–2010) MO 17:00–19:00 tus1
DO 17:00–19:00 tus1

Alte Herren Thomas Grathwohl 0176.78 71 09 72; Gul_Mib@web.de
Sommer (April–November) MI 18:30–20:00 Bezirkssportanlage
Winter (Dezember–März) MI 20:00–21:30 Karl-Wolz-Halle

Freizeitkicker Ü60 MI 14:00–16:00 tus 2 Siegfried Prandl 0171 284 15 01

 Handball Benedikt Gommel Info: handballstuttgart@gmail.com
Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 96

Männer 1  DI 20:00–21:45 Ruth-Endress-Halle Hannes Bachter  hannes.bachter@web.de 

 DO 20:00–21:45 Ruth-Endress-Halle
Männer 2 MI 20:00–21:40 Wilhelmsgymnasium Benjamin Schlindwein benjamin.schlindwein@gmail.com 

AH/Senioren MI 20:00–21:45 Wilhelmsgymnasium Jörg Steinbrenner 12 36 53 59

 Handball-Jugend Benjamin Schlindwein Info: 0176.81 00 57 55
Abteilungsbeitrag: Kinder, Jugendliche und Studenten € 76

Minis und F-Jugend FR 16:00-17:15 Ruth-Endress-Halle Thomas Ganszky 0176.47 11 09 02
2010 und jünger
E-Jugend 2008/2009 MI 16:30-18:00 Ruth-Endress-Halle Andy Glaenzel 0160.633 43 67

FR 16:00-17:30 Ruth-Endress-Halle
D-Jugend 2006/2007 MI 17:30-19:00 Ruth-Endress-Halle Tobias Lutz 0151.67 47 85 62

DO 17:30-19:00 Ruth-Endress-Halle Marvin Alber 
C-Jugend 2004/2005 DI 17:30-19:00 Ruth-Endress-Halle Niklas Frick 0178.167 59 87

DO 17:30-19:00 Ruth-Endress-Halle Julius Händler 0177.822 65 53
B-Jugend 2002/2003 DI 18:30-20:00 Ruth-Endress-Halle David Klauke 0162.680 50 69

MI 18:30-20:00 Wilhelmsgymnasium
A-Jugend 2000/2001 DI 18:30-20:00 Ruth-Endress-Halle Hannes Wolfrum 0179.660 01 09

MI 18:30-20:00 Wilhelmsgymnasium

 Ski Achim Sommer Info: 50 42 47 07
Abteilungsbeitrag: Erwachsene und Jugendliche € 30
Skigymnastik MI 19:15–20:30 Waldschule Degerloch

 Taekwon Do/Kickboxen Thomas Pfaffl Info: tpfaffl@web.de
Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 85 Jugendliche € 60 www.pointfighter.de

Taekwon Do/Kampftraining MO 20:30–22:00 Ruth-Endress-Halle
(von 12–99 Jahre)
Taekwon Do/Kickboxen DO 19:00–21:00 Ruth-Endress-Halle
(von 12–99 Jahre)
Kickboxen (von 12–99 Jahre) DI 18:45–20:15 ThBi

Achtung: Aufgrund der aktuellen Vorschriften findet bei Redaktionsschluss kein Sportbetrieb statt. Bitte informiert euch auf der tus Website …
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 Tanzen Armin Winter Info: 01 71.567 23 90
Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 204 · Senioren/Jugendliche/Studenten € 164 · Kinder € 114 · Familie € 408 · einmalige Aufnahme-
gebühr € 20. Training: Jahnstraße 92, 70597 Stuttgart, Homepage: www.tus-tanzsport.de · E-Mail:info@tus-tanzsport.de 

Tanzen für Kinder:
Little Kids (6–7 Jahre) MO  16:30–17:30 TSZ – tus 1  Emil Leonte
HipHop:
HipHop-Minis (5–8 Jahre) FR 14:00–15:00 TSZ – tus 1 Simone Ryk
HipHop-Kids (ab 9 Jahre) FR 15:00–16:00 TSZ – tus 1 Simone Ryk
HipHop-Teens Anfänger (9–12 Jahre) DO 17:00–18:00 TSZ – tus 1 Hannah Störzer
HipHop-Teens Fortgeschr. (ab 13 Jahre) DO 18:00–19:00 TSZ – tus 1 Hannah Störzer
Turniergruppen
Standard Jugend (alle Klassen) MO 18:00–19:00 TSZ – tus 1 Emil Leonte
Latein HG/SEN (alle Klassen) FR 16:00–18:30* TSZ – tus 1 Emil Leonte
Latein Jugend (alle Klassen) FR 16:00–18:30* TSZ – tus 1 Emil Leonte
Standard HG/SEN (D/C/B) MO 19:00–20:30 TSZ – tus 1 Emil Leonte
Standard HG/SEN (A/S) MO 20:30–22:00 TSZ – tus 1 Emil Leonte
Hobby-Tänzer
Standard/Latein DIH1 DI 19:00–20:00 TSZ – tus 1 Jadwiga Gazinski
Standard/Latein DIH2 DI 20:00–21:00 TSZ – tus 1 Jadwiga Gazinski
Standard/Latein DIH DI 21:00–22:00 TSZ – tus 1 Jadwiga Gazinski
Standard/Latein MIH1 MI 19:30–20:30 TSZ – tus 1 Thomas Estler
Standard/Latein DOH1 DO 19:30–20:30 TSZ – tus 1 Thomas Estler
Standard/Latein DOH2 DO 20:30–21:30 TSZ – tus 1 Thomas Estler
Standard/Latein SOH4 SO 16:00–17:00 TSZ – tus 1 Maria Mimrikova
Standard/Latein SOH1 SO 17:00–18:00 TSZ – tus 1 Maria Mimrikova
Standard/Latein SOH2 SO 18:00–19:00 TSZ – tus 1 Maria Mimrikova
Standard/Latein SOH SO 19:00–20:00 TSZ – tus 1 Maria Mimrikova
1 Der Zeitraum von 16:00 bis 17:00 Uhr bleibt der Einsteigerjugend vorbehalten 2 In 14-täglichem Rhythmus

 Tennis Alexander Zieschank Info: 649 88 61 abteilung-tennis@tus-stuttgart.de
Abteilungsbeitrag:  Erwachsene € 185 Jugendliche € 50 Rentner € 150 www.tus-stuttgart-tennis.de – info@tus-stuttgart-tennis.de 

Familie € 295 Schüler über 18 J./Studenten/Ehepartner/Alleinerziehende € 100

Mitgliederverwaltung  weitere Informationen Dirk Welsch 976 61-14
    d.welsch@tus-stuttgart.de
Jugend/Info  Trainerteam  tatustraining@gmx.de

 Tischtennis Benjamin Zipperle Info: 47 48 95
Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 40 Jugendliche € 30

Jugendliche, aktiv MI 17:15–18:45 Karl-Wolz-Halle
Herren, aktiv MI 18:30–22:00 Karl-Wolz-Halle
Offenes Training, Freizeitspieler FR 18:00–22:00 Karl-Wolz-Halle

Trainings- und Übungsstätten des tus Info: 976 61-0
tus|1 Tennisplätze u. Tennishallen, Rasenplatz,  Jahnstr. 92 S-Degerloch
 Gesundheitssport, TSZ Tanzsportzentrum 
tus|2 Karl-Wolz-Halle, Fußballplatz, Keßlerweg 7 S-Degerloch
 Gaststätte tus 2
tus|3 Geschäftsstelle, tus|fit, Sportkindergarten,  Königsträßle 37 S-Degerloch
 Ruth-Endress-Halle, Sauna, Solarium, 
 Bewegungsraum

AFR Anne-Frank-Realschule Hechingerstr. 73 S-Möhringen
AlbH Albhalle Wurmlingerstr. 61 S-Degerloch
DGym Dillmann-Gymnasium Falkertstr. 20 S-West
FLR Fritz-Leonhard-Realschule Wurmlinger Str. 63 S-Degerloch
FS alt und FS neu Filderschule Leinfeldener Str. 61 S-Degerloch
GSG Geschwister-Scholl-Gymnasium Richard-Schmid-Str. 25 S-Sillenbuch
HSch Heusteigschule Heusteigstr. 97 S-Süd
RSO Realschule Ostheim Landhausstr. 117 S-Ost
ThBi Turn- und Versammlungshalle Birkach Grünlingerstr. 20 S-Birkach
WGym Wilhelmsgymnasium Albstr. 80 S-Degerloch

Achtung: Aufgrund der aktuellen Vorschriften findet bei Redaktionsschluss kein Sportbetrieb statt. Bitte informiert euch auf der tus Website …



 Rehasport Sprechzeiten Dienstag 09:00–13:00 Uhr (Ferien ausgen.) Janine Kauf Info: 976 61-0
Abteilungsbeitrag bei Herzsport € 156, bei den anderen Angeboten € 120
(bei ärztlicher Verordnung entfällt der Abteilungsbeitrag 
Herzsport
Übungsgruppe 3 MO 09:30–10:30 tus 1 – Kursraum 4 Beatrice Woll 976 61-0
Trainingsgruppe 1 MI 09:00–10:00 tus|fit – Kursraum 2 Regina 976 61-0
Übungsgruppe 1 MI 10:00–11:00 tus|fit – Kursraum 2 Regina 976 61-0
Übungsgruppe 2 MI 11:00–12:00 tus|fit – Kursraum 2 Regina 976 61-0
Trainingsgruppe 2 MI 18:00–19:00 tus 1 – Kursraum 4 Matthieu Rogez 976 61-0

Lungensport MI 17:00–18:00 tus 1 – Kursraum 4 Dorit Ehmann 976 61-0
 MI 18:00–19:00 tus 1 – Kursraum 5 Dorit Ehmann 976 61-0

Sport nach Krebs (Frauen) MI 16:45–17:45 tus|fit – Kursraum 2 Matthieu Rogez 976 61-0

Sport bei Parkinson MO 12:00–13:00 tus|fit – Kursraum 2 Elke Kern 976 61-0

Orthopädie MO 10:45–11:45 tus 1 – Kursraum 4 Beatrice Woll 976 61-0
Orthopädie MO 18:15–19:15 tus 1 – Kursraum 6 Klaus Kreiselmeier 976 61-0
Orthopädie MO 19:15–20:15 tus 1 – Kursraum 6 Klaus Kreiselmeier 976 61-0
Orthopädie MI 19:15–20:15 tus 1 – Kursraum 6 Matthieu Rogez 976 61-0
Orthopädie FR 10:00–11:00 tus 1 – Kursraum 4 Antje Schoknecht 976 61-0

Achtung: Aufgrund der aktuellen Vorschriften findet bei Redaktionsschluss kein Sportbetrieb statt. Bitte informiert euch auf der tus Website …10

 Turnen Susanne Hocanin Info: tus-turnen@web.de
Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 48  Rentner € 39  Kinder € 35  Leistungsriege € 80

Kinder und Jugend:
Mutter/Vater und Kind (2–4J.) MO 16:00–17:00 Ruth-Endress-Halle Susanne Hocanin
Mutter/Vater und Kind (2–4J.) MO 17:00–18:00 Ruth-Endress-Halle Susanne Hocanin
Mutter/Vater und Kind (2–4J.) FR 17:15–18:15 Wgym Susanne Hocanin
Kindersport (4–7J.) MI 17:15–18:15 FS neu Susanne Hocanin
Grundlagentraining Geräteturnen (6–10 J.) MI 17:30–18:30 FS alt Selina Ihle
Grundlagentraining Geräteturnen (11–14 J.) MI 18:30–19:30 FS alt Selina Ihle
Gerätturnen Jugend m (6–15 J.) FR 18:00–20:00 FS alt Mathias Sauer
Gerätturnen Jugend m (15–20 J.) FR 18:00–20:00 FS alt Mathias Sauer
Leistungsriege Jugend w (5–10 J.) DI 17:15–18:45 FS alt Uschi Volgger Tel. 79 92 37, ursula.volgger@hotmail.de
 FR 17:15–18:45 FS neu Uschi Volgger
Leistungsriege Jugend w (10–14 J.) DI 18:45–20:15 FS alt Uschi Volgger
 FR 18:45–20:15 FS neu Uschi Volgger
TGM/TGW (ab 15 J.) DI 20:00–21:30 FS alt Lena Kouam
 FR 20:00–21:30 FS neu Lena Kouam

Frauengymnastik:
Fitness (ab 40 J.) MO 18:45–20:15 Dillmann Gymnasium Sonja Müller
Rückenschulung, Fitness (ab 60 J.) DI 09:45–10:45 tus 1/Tanzraum Thuy Pham
Problemzonen/Kondition w (ab 40 J.) MI 15:30–16:30 tus|fit Cornelia Fenner und Sonja Müller
Funktionsgymnastik (ab 50 J.) MI 16:00–17:00 Karl-Wolz-Halle Bonka Magenau
Frauengymnastik mit Musik (ab 50 J.) MI 19:30–20:30 FS neu Sonja Müller
Sport für Frauen ab 36 MI 20:30–21:30 FS neu Sonja Müller
Gymnastik zum fit beiben (ab 60 J.) DI 15:30–16:30 tus|fit Bonka Magenau

Männer:
Gymnastik/Ballspiel MI 19:00–21:00 Dillmann Gymnasium Felix Feichter
 TT 19:00–19:30, Gymnastik 19:30–20:30, Ballspiel 20:30–21:00
Gymnastik/Prellball (Lachenmaier) FR 17:15–18:45 HSch Werner Strack, Dieter Herr

Sie und Er:
Rückenschule MI 19:00–20:00 Wgym Monika Baldauf
Freizeit-Volleyball (ab. ca. 50 J.) MI 20:00–21:30 Wgym Ludwig Schnitzler
Freizeit-Volleyball (ab. ca. 50 J.) FR 18:30–19:30 Wgym Ludwig Schnitzler
Gymnastik/Stretching FR 19:30–20:30 WGym Sonja Müller
Gymnastik/Beweglichkeit m/w (ab 60 J.) MI 14:25–15:25 tus|fit Cornelia Fenner und Sonja Müller

Lauf:
Walkingtreff – Nordic Walking-Treff MO 16:00/17:00* Löwenstr./Versöhn.-kirche Dr. Hans-Leo Erber
Walkingtreff MO 17:00 Königstr./Georgiiweg Ruth Jost

* je nach Winterzeit/Sommerzeit



Achtung: Aufgrund der aktuellen Vorschriften findet bei Redaktionsschluss kein Sportbetrieb statt. Bitte informiert euch auf der tus Website … 11

 Volleyball Wilfried König Info: 60 95 41
Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 36

Freizeitteam m/w MO 20:30–22:00 Karl-Wolz-Halle Wilfried König 60 95 41

WEITERE ANGEBOTE IM tus STUTTGART
Krabbel Babbel  Info: 976 61-0
Mitgliedschaft nicht erforderlich! Eine Schnupperstunde frei! Zehnerkarte für Nichtvereinsmitglieder (Kinder): € 60
In den Weihnachtsferien findet kein Krabbel Babbel statt!

Kinder bis 3 Jahre MO 09:00–10:00 Ruth-Endress-Halle tus|kids
Mit Mama und Papa die ersten Bewegungs-  MI 15:30–16:30 Ruth-Endress-Halle tus|kids
erfahrungen an Kleinspielgeräten (Bälle, Reifen, DO 10:45–11:45 Ruth-Endress-Halle tus|kids
Ringe, Seile …) und an Großgeräten (Trampolin, FR 09:15–10:15 Ruth-Endress-Halle tus|kids
Kletterlandschaften, Rutschbahn …) sammeln. (in den Schulferien Mo, Do, Fr jeweils 9:00–10:00 Uhr)
 
Mitgliedschaft pro Jahr HV € 54 + Abt.beitrag Krabbel-Babbel € 60

Sportkindergarten E-Mail: kiga@tus-stuttgart.de Andrea Welz Info: 976 61-24
Inhalte/Ziele:  Unser Kindergarten ist eine familienergänzende Einrichtung. Der Schwerpunkt liegt in einer ganzheitlichen 

Bewegungserziehung mit täglich wechselnden Bewegungsangeboten:
 _Spielturnen:  Bewegungsbaustellen, Gerätelandschaften, Spielturnen mit Alltagsmaterialien 

und mit Kleingeräten
 _Schwimmen: Wassergewöhnung und Wasserbewältigung
 _Rollschuh- bzw. Eislaufen 
  Neben der Bewegungserziehung bilden Angebote im Bereich der allgemeinen Kindergartenarbeit wie Bas-

teln , Malen, Natur- und Sachbegegnung, Musikerziehung, etc. einen festen Bestandteil in der Vorbereitung 
auf die Schule.

Zielgruppe: Kinder im Vorschulalter (3–6/7 Jahre)
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:00–14:00 Uhr
Monatsbeiträge: pro Kind € 120 + € 36 Sportbeitrag (obligatorisch)

tus|kids-Sportschule E-Mail: kids@tus-stuttgart.de Timo Rosmer Info: 976 61-13
Inhalte/Ziele:  Die tus|kids-Sportschule ist eine freizeitergänzende Einrichtung. Sport, Spiel, Spaß und Bewegung sind die 

zentralen Themen der tus|kids.
  _Kennenlernen verschiedener Sportarten (Sport- und Rückschlagspiele, Turnen mit Klein- und an Groß-

geräten, Leichtathletik, Schwimmen, Eislaufen, Freizeitspiele …) in den unterschiedlichsten Sportfeldern 
(Sporthalle, Freigelände, Wasser, Wald, Eis und Sand)

 _Förderung und Entwicklung von Fähigkeiten im motorischen, psychosozialen und kognitiven Bereich
  _Gesundheitsförderung, spielerische Elemente der Rückenschule, Schulung der Körperwahrnehmung sowie 

Befriedigung von Spielbedürfnissen

Zielgruppe: Zwerghasen: € 120, Klasse 1–4: € 125, Freizeit AG/Jugendsport: € 125, Sonderkombinationen auf Anfrage
(Halbjahresbeiträge) Einmalige Aufnahmegebühr: € 20. 
 Ermäßigungen auf Antrag:
 Geschwisterkinder: 1 Kind € 20, 2 Kinder € 25, 3 Kinder € 30 
 10 % für Alleinerziehende (jährliche Bescheinigung vom Jugendamt)

Sauna (öffentlich) im tus|fit tus|fit-Mitglieder frei Info: 976 61-50
Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 07:00–21:45
 Dienstag, Donnerstag und Freitag 09:00–21:45 (Dienstag von 15:00 bis 19:00 Uhr Damensauna)
 Samstag, Sonntag und Feiertag 10:00–19:45
Tageskarte/10er Karte € 8 / 65 für Mitglieder
 € 11 / 98 für Nicht-Mitglieder Die Sauna wird 15 Minuten vor Betriebsschluss geschlossen

Tennishallen E-Mail: info@tus-stuttgart.de  Info: 976 61-0
Buchen Sie für die Winter- oder Sommersaison einen unserer zwei (völlig separaten) Tennishallenplätze! 
Zu freien Zeiten können Sie online auch stundenweise Tennis buchen!

 Intensiv: bodyART – FREITAG  09:30 Uhr!
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Name Vorname

Straße / Nr. PLZ Ort

Telefon

Ich bin bereits Mitglied im tus Stuttgart 1867 e. V.

Zutreffendes bitte ankreuzen: 

Badminton  Basketball 
Faustball  Fechten 
Fußball  Handball 
Ski  Tanzen* 
TaekwonDo/Kickboxen  Tennis* 
Tischtennis  Turnen 
Kurse (im tus|fit)  Volleyball 
Gesundheitssport  Krab.-Bab. 

*     Transponder für Zugang tus 1 wird beantragt (10 € )Ja Abteilung

Geb. Datum

E-Mail

Die Mitgliedschaft soll am                    1.  
Monat Jahr 

                       beginnen.
Bitte zutreffendes Datum eintragen

Ort, Datum      Unterschrift
       (bei Minderjährigen der Erziehungsberechtigten)

Die Mitgliedschaft kann auf Basis des Kalenderjahres mit einer Frist von 6 Wochen zum Quartalsende gekündigt werden. Die 
Kündigung muss per Einschreiben erfolgen.

Die auf der Geschäftsstelle einsehbare Vereinssatzung und Beitragsordnung erkenne ich an. Mit der elektronischen Speicherung, 
Übermittlung und Verarbeitung meiner Daten gemäß Bundesdatenschutzgesetz für Vereinszwecke bin ich einverstanden. 

 Ich bestätige, die DSGVO gelesen und akzeptiert zu haben.

AUFNAHMEANTRAG
Mitgliederverwaltung
Tel. 0711.976 61-14
Mo.–Fr. 9–13:00 Uhr
info@tus-stuttgart.de

Sind weitere Familienangehörige 
bereits Mitglied beim tus?
Wenn ja, welche?

Familienbeitrag wird beantragt

A Mitglied 102 €
 Erwachsene

B Mitglied 66 €
 Partner*, Rentner*, AZUBIs*/***, Schwerbehinderte*, Alleinerziehende*, 
 Übungsleiter*/**, Schiedsrichter*/**, Passive

C Mitglied 54 €
 Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler / Studenten über 18 Jahre*/***, 
 FSJler*

*gegen Vorlage einer Bescheinigung bzw. auf Antrag, ** nur mit gültiger Lizenz beim tus Stuttgart 1867 e. V., *** nur in Vollzeit

D Familie* 162 €

Jahresbeiträge (Bei unterjährigem Eintritt erfolgt eine anteilige Berechnung)

Bitte ankreuzen: Hinweis:
Die Abteilungen erheben zusätzlich unterschiedlich 
hohe Abteilungsbeiträge, die Sie bei den  
Abteilungsleitern oder auf der Geschäftsstelle  
erfragen können.

Ermäßigungen:
Bei Erteilung der Einzugsermächtigung 
(s. unten) 6 €



Kontoinhaber Name, Vorname

IBANStraße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort

Kreditinstitut (Name und BIC)

DE_ _|_ _ _ _|_ _ _ _|_ _ _ _|_ _ _ _|_ _

Ort, Datum      Unterschrift

SEPA-Lastschriftmandat
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE7500000000363145. Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Ich ermächtige den tus Stuttgart 1867 e. V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, 
die vom tus Stuttgart 1867 e. V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung
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 BADMINTON

SAISONRÜCKBLICK

VERRÜCKTE UNGEWISSE SCHNELLLEBIGE ZEITEN, AUCH FÜR 
UNS ALS SPORTLER MIT DER SPORTBRILLENSICHT AUF DIE 
AKTUELLEN GESCHEHNISSE. 

Bei Veröffentlichung dieses Artikels hat sich die Welt und die Ein-
schränkungen bestimmt schon wieder extrem gewandelt. Die Ruhe 
und Stille, die momentan in der Ruth-Endreß-Halle vorherrscht (reine 
Annahme, Nutzung ist ja nicht erlaubt), hatte sich auch etwas auf 
unsere Badmintongemeinschaft gelegt. 

Kein richtiger Saisonabschluss mit anschließendem Festessen, keine 
Verabschiedung wie bei längerer Urlaubspause oder nach dem letz-
ten Spieltag üblich. Aber der Bewegungsdrang von uns motivierten 
Sportlern ließ nicht lange auf sich warten. Mittlerweile werden die 
kaputten Federn, die sonst mühsam vom Hallenboden gepflückt 
werden müssen, in den heimischen Gefilden mit dem Staubsauger 
entfernt. Ja der/die BadmintonspielerIn an sich wird erfinderisch und 
nutzt sein liebstes Sportgerät zur Geschicklichkeitsübung zu Hause. 
Da die Wohnungsdecken in den seltensten Fällen mit der gewünsch-
ten Hallenhöhe mithalten können, bleibt es bei der Konzentration auf 
Präzisionsübungen, wie das Versenken von Federbällen aus einigen 
Metern Entfernung in eine Tasse (weitere Ideen bitte direkt an die 
Redaktion senden). 

Da die Gefahr andere Mitmenschen durch Schweißtröpfchen in den 
eigenen vier Wänden anzustecken überschaubar ist, wurden zusätz-
lich virtuelle Treffen zu regelmäßigen WorkOuts mit gleichzeitiger 
Videoschaltung installiert. Mit Freude konnte eine hohe, wenn nicht 
sogar höhere als davor, Trainingsbeteiligung festgestellt werden. Das 
Risiko für die kommende Saison über alle Mannschaften hinweg 
bereits frühzeitig fit zu sein, darf deshalb nicht unterschätzt werden.

Bevor wir noch einen Rückblick auf die Saison vor Saisonabbruch 
werfen – die Spielzeit wurde vor dem letztem Spieltag beendet und 
der Spielstand zu diesem Zeitpunkt wurde gewertet und entschied 
damit auch über Auf- und Abstiege – noch ein Ausblick auf die kom-
mende Saison. Geplanter Start ist der 10. Oktober, der hoffentlich 
wie geplant stattfinden wird. Ob die tus Badmintonabteilung dann 
noch mit drei Mannschaften an den Start gehen kann, ist auf Grund 
der aktuellen Verfügbarkeit von Mannschaftsspielern noch ungewiss. 
In diesem Sinne: Neuankömmlinge mit Mannschaftsambitionen sind 
herzlich willkommen, um den Spielbetrieb für drei Mannschaften in 
der kommenden Saison sicherzustellen.

Nun zum Saisonabschluss: 
Eine Saison, die sich wieder als Übergangssaison beschreiben 
lassen kann. Von vielen Verletzungen und nicht verschiebbaren 
Terminen geplagt, war die Personalplanung an jedem Spieltag wie 
ein zu stopfender Flickenteppich. Jeweils einmal mussten die erste 
und dritte Mannschaft sogar ein Spiel kampflos abgeben, da kein 
Ersatz für kurzfristige Ausfälle gefunden werden konnte. An dieser 
Stelle trotzdem bzw. insbesondere deswegen ein Dank an unsere 

drei Mannschaftsführer, die dies mit vielen Telefonaten und Über-
legungen organisiert bekommen haben.

1. Mannschaft
Die erste Mannschaft belegte nach Abstieg in der Vorsaison in der 
Landesliga einen guten finalen dritten Platz. Bei Vollbesetzung wäre 
ein Angriff auf den direkten Wiederaufstieg möglich gewesen, dem 
Aufsteiger Aalen/Heubach konnte beispielweise in voller Besetzung 
ein Unentschieden abgerungen werden. Da zur Mitte der Hinrunde 
aber der zweite Herr für den Rest der Saison ausfiel, konnten weitere 
Ausfälle nicht aufgefangen werden. Nur einmal konnte in der gleichen 
Besetzung angetreten werden. Unter all diesen Voraussetzungen 
kann der dritte Platz deshalb als ein zufriedenstellendes Ergebnis 
angesehen werden.

2. Mannschaft
Zum wiederholten Male ein starker zweiter Platz hinter dem ver-
lustpunktfreien Aufsteiger MTV Stuttgart 1, der sich nächste Saison 
mit der ersten Mannschaft des tus messen muss. Erfolgsgarant 
zum wiederholten Male das in der Bezirksliga ungeschlagene Doppel 
Krebs/Segret sowie die Ausgeglichenheit über alle Mannschaftsteile.

3. Mannschaft
Die dritte Mannschaft beendete die Spielzeit auf einem vierten Platz, 
der bei konstanter Teambesetzung auch gut und gerne in einen 
zweiten Platz hätte umgewandelt werden können. Auf Grund des 
Aufrückens von Spielern in die ersten beiden Mannschaften war dies 
jedoch zumeist nicht möglich. Somit mussten sich immer wieder 
andere Teams und Doppelpaarungen finden, optimal ist anders. 
Zudem konnte erst am „letzten“ Spieltag mit zwei Damen angetre-
ten werden, das gibt aber immerhin Hoffnung für die neue Saison. 
Hervorzuheben noch Markus Klement, der über die komplette Saison 
im Einzel ungeschlagen blieb.

Die Tribüne
Besten Dank an dieser Stelle an unsere treuesten Fans, die (teil-
weise) auch im hohen Alter noch den Schläger schwingen und 
regelmäßig an den Spieltagen für Unterstützung sorgen.

Danke für eurer aller Einsatz.
Bleibt gesund, haltet euch fit, bald geht es wieder los!

MK |<<

Unsere treuen Fans!
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ERFOLGREICHE SAISON  
MIT UNFREIWILLIGEM ENDE

AUCH WENN SAISON ZU EINEM JÄHEN UND FÜR UNS ALLE 
ÜBERRASCHENDEN ENDE GEKOMMEN IST, SO BLICKEN WIR 
DOCH MIT GROSSER ZUFRIEDENHEIT AUF DIE VERGANGENEN 
MONATE.

Viele Ziele und Entwicklungen wurden erreicht und gestalten sich 
weiterhin positiv. Die Nachfrage nach der Sportart Basketball ist groß 
wie nie und stießen wir nicht auf die altbekannten Grenzen der man-
gelnden Hallenkapazitäten, wäre der Zulauf gerade im Mini-Bereich 
noch deutlich größer. Umso mehr hoffen wir auf eine faire Vergabe 
von Seiten der Stadt bei Zeiten in der neu ebauten Waldau Halle 
gegenüber der Eishalle. 

Ob großer Zulauf bei den Minis, erfolgreiche Saisons im U12 bis 
U16 Bereich bis hin zur Tabellenführerschaft in der U18 Landesliga. 
Unsere Jugend muss sich insbesondere auch dank unserer tollen 
Trainer nicht verstecken. Auch im Erwachsenenbereich konnten 
alle Teams sehr erfolgreiche Saisonverläufe verzeichnen. H3 steht 
gut da, H2 wird als Tabellenführer sogar in die Landesliga aufstei-
gen und H1 steht als Aufsteiger im oberen Drittel der Regional liga-
Tabelle und konnte viele überraschende Siege gegen namhafte 
Gegner einfahren und den tus somit in ganz Baden-Württemberg 
bekannter machen. Auch die Damen, ebenfalls erst in die Oberliga 
aufgestiegen zeigten teilweise sehr ansehnlichen Basketball und 
beenden die Saison auf einem tollen 6. Platz. 

An diese Erfolge gilt es nun in der kommenden Saison anzuknüpfen 
und die Titans im Jubiläumsjahr noch erfolgreicher zu machen.

Michael Maile |<

Herren 1
PKF Titans Stuttgart beenden Premieren-Saison in der Regionalliga 
auf Platz 5!

Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie zogen die deutschen Bas-
ketballverbände vor wenigen Wochen die Reißleine und beendeten 
vorzeitig den Spielbetrieb. Für die PKF Titans Stuttgart ist die Saison 
also nach 22 statt 26 Spieltagen zu Ende. Die aktuellen Tabellen-
stände entsprechenden Abschlusstabellen. Zeit also, ein Fazit zu 
ziehen für diese Spielzeit 2019/20. Das Team von Trainer Milton West 
schließt diese Spielzeit somit auf Platz 5 ab.

Rückblick
Nach dem Aufstieg aus der Oberliga im vergangenen Jahr startete 
die 1. Basketball-Herrenmannschaft des TuS Stuttgart mit dem Ziel, 
sich in der Regionalliga Baden-Württemberg laut Abteilungsleiter 
Michael    Maile „erst einmal zu etablieren und vor allem mit dem 
Thema Abstieg nichts zu tun haben“. Mit einer Bilanz von 13 Siegen 
aus 22 Spielen schlossen die PKF Titans ihre Premierensaison auf 

einem starken 5. Platz ab und übertrafen die Erwartungen somit 
deutlich.

In den ersten Wochen sah es dank eines blitzsauberen 4:0-Starts 
sogar danach aus, als ob die Basketballer vom Fernsehturm sogar 
um die Meisterschaft mitspielen könnten. Die Konkurrenz aus Reut-
lingen und Ludwigsburg kristallierte sich dann jedoch als zu stark 
und konstant heraus. Beide Mannschaften beendeten die Saison mit 
nur 1 Niederlage. Dank des besseren direkten Vergleiches ist der 
Talentschmiede der MHP RIESEN Ludwigsburg die Meisterschaft 
nun nicht mehr zu nehmen. Wie viele Auf- und Absteiger es geben 
wird, ist zu diesem Zeitpunkt übrigens noch unklar.

Offense wins games …
Der Erfolg der PKF Titans ist vor allem durch die potente Offensive 
begründet. Mit durchschnittlich 88,6 Punkten erreichten sie den 
dritthöchsten Wert, knapp hinter dem Vizemeister aus Reutlingen 
(88,8 Punkte). Kapitän Nils Menck avancierte mit 22,3 Zählern pro 
Partie nicht nur zum Topscorer der Mannschaft, sondern der gesam-
ten Regionalliga Baden-Württemberg. Spielmacher Herdie Lawrence 
schaffte es mit seinen 20,9 Punkten auf Platz 4. Auch Granit Ahmetaj 
gelang mit seinen 16,0 Punkten der Sprung in die Top 20 der besten 
Werfer in der Liga.

… Defense wins championships
Der große Schwachpunkt im Titanen-Spiel war jedoch die Verteidi-
gung. Die 89,7 gegnerischen Punkte bedeuteten den schlechtesten 
Wert aller 14 Mannschaften. Damit kassierte das Team von Head 
Coach Milton West im Schnitt sogar mehr Punkte, als es selbst 
im Angriff erzielen konnte. Um in der kommenden Spielzeit ganz 
oben mitzuspielen, ist also schon jetzt klar: die Defense muss sich 
enorm verbessern. Nicht ohne Grund lautet eine der vielzitiertesten 
Basketball-Weisheiten „Offense wins games, defense wins cham-
pionships!“ Das bedeutet, dass man mit einer guten Offense zwar 
viele Spiele gewinnt, Meisterschaften gewinnt man jedoch nur mit 
einer erstklassigen Verteidigung.

Herren 1: Jose Tejada Munoz im Spiel gegen Reutlingen.

 BASKETBALL
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2020/21
Vorsichtig richtet Abteilungsleiter Michael Maile den Blick in Richtung 
nächster Saison: „Nach der erfolgreichen ersten Regionalliga-Saison 
möchten wir uns in der kommenden Spielzeit natürlich steigern. 
Wir wollen den starken Mannschaftskern der vergangenen Jahre 
gerne beibehalten und diesen gezielt verstärken, vor allem auf den 
großen Positionen. Unsere jungen Talente wie Dimi Minoudis, Nils 
von Wietersheim oder Nikolaj Savic haben sich toll entwickelt und 
wir erwarten jetzt von ihnen einen weiteren Leistungssprung in der 
neuen Saison. Wir arbeiten zudem mit Hochdruck daran, weitere 
Sponsoren für uns zu gewinnen. Aufgrund der aktuellen Situation 
müssen wir jedoch abwarten, wie es mit dem Spielbetrieb im deut-
schen Basketball weitergeht, daher sind allzu konkrete Planungen zu 
diesem Zeitpunkt noch nicht möglich.“

SPONSOREN
Wann die neue Regionalliga-Saison 2020/21 beginnt, ist noch unklar. 
Wir hoffen – zusätzlich zu unserer treuen kleinen Fangemeinde – 
viele neue Zuschauer für uns gewinnen zu können. Wir sind auch 
immer auf der Suche nach weiteren Sponsoren und Helfern. Mit PKF 
WULF & PARTNER sowie der Firma „Heinrich Schmid“ bleiben die 
wichtigsten Sponsoren auch weiterhin an Bord.

U14m
Die U14m hat in der Landesliga den 3. Platz verdient erreicht. Von 8 
Spielen haben sie Titans 6 gewonnen, darunter auch gegen den erst-
platzierten BBC Stuttgarti. Durch die Motivation der Spieler haben wir 
diese Saison die 3. Trainingseinheit eingeführt. Dadurch verbesserte 
sich die ganze Mannschaft und jeder Einzelne. Diese Saison wurden 
wir von drei U12 Spielern unterstützt. Außerdem sind zwei Spieler 
und eine Spielerin in der BBW-Auswahl. Egal ob es Auswärts- oder 
Heimspiele waren, wurde das Team von den Eltern super unterstützt 
und motiviert. Auf Grund der Tatsache dass die meisten Spieler 
jüngere Jahrgänge sind, sieht Coach Pasko hohes Potenzial in seinem 
Team.

Pasko Tomic |<

U16w
Die U16w hat die Landesliga-Saison mit 3 Siegen aus 8 Spielen 
beendet. Sie haben den 5. Platz erreicht. Die Titans-Girls war und 
sind motiviert zu trainieren und um zu spielen. Außerdem zeigten 
sie starke Nerven bei knappen Spielen (wie z. B. gegen Gerlingen). 
Im Allgemeinen sieht man eine deutlich Verbesserung . Was noch 
positiv erscheint ist das Interesse für Basketball bei den Mädchen. 
Viele neue Spielerinnen sind dazugekommen und geblieben. Dies ist 
der Beweis, dass sich im Titans Mädchenbereich etwas bewegt. Eine 
tolle und motivierende Atmosphäre haben die Eltern sowohl bei den 
Heimspielen als auch bei den Auswärtsspielen geschaffen.

Pasko Tomic |<

U18 PKF Titans: Meisterschaftsfavorit!
Die U18 Mannschaft ist zum Zeitpunkt der Spielbetriebsunterbre-
chung Tabellenerster mit nur zwei Niederlagen in zwölf Ligaspielen. 
Besonders stark hat sich die U18 Mannschaft bei den Auswärtsspie-
len präsentiert. 

„On the Road“ sind die U18 Titans als einzige Mannschaft der Liga 
noch ungeschlagen!!! Die Spieler haben sich in den letzten Monaten 
unglaublich gut entwickelt und sich besonders in den engen Spielen 
als geschlossenes Team präsentiert.

Wir hoffen sehr, dass der Spielbetrieb der Liga bald wieder aufge-
nommen werden kann und wir die Möglichkeit bekommen die sehr 

* im Umkreis von 15 km

Kesselstr. 6, 70327 Stuttgart
Tel: 0711-4092153 

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: geöffnet / Samstags: geschlossen

News und Online-Shop:
www.endress-shop.de

Neckarstr. 20, 71334 Waiblingen 
Tel: 07151-18887 

Dornierstr.28-30, 73730 Esslingen
Tel: 0711-3450588 

Herzog-Philipp-Str. 52, 71364 Winnenden 
Tel: 07195-73838 
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erfolgreiche Saison mit der Meisterschaft beim Top 4 Turnier zu 
krönen.

Radisa Zdravkovic |<

Herren 3
Die dritte Herrenmannschaft der pkf Titans startete nach zwei Auf-
stiegen in Folge mit sehr viel Schwung in die Bezirksligasaison. So 
konnte man bis zur Winterpause den dritten Platz halten. Im neuen 
Jahr konnten die Herren 3 nicht an die Erfolge des vergangenen Jah-
res anschließen und bis zum Abbruch der Saison nur einen weiteren 
Sieg einfahren. Sollte die Saison nicht fortgesetzt werden, konnte 
der Ligaerhalt aus eigener Kraft erreicht werden. Für den Fall, dass 
die Saison zu einem späteren Zeitpunkt noch abgeschlossen werden, 
ist noch ein weiterer Sieg zum Verbleib in der Bezirksliga notwendig.

Sebastian Breyer |<

Damen – Gute Leistung des Aufsteigers!

Die PKF Titans Damen starteten voller Motivation in die neue Saison 
19/20. Nach einer erfolgreich abgeschlossenen Saison 18/19, welche 
die Damen als Pokalsieger und als Relegationssieger und somit als 
Aufsteiger abschließen konnten, startete die neue Saison in der 
Oberliga Württemberg. 

Nach dem Abgang einiger Spielerinnen, unter anderem der Topscore-
rin Sonja Hildebrandt, und dem Trainer Onur in der vergangenen Sai-
son, mussten natürlich einige Neuzugänge her: Katja Ruckelshausen, 
Patrizia und Kira starteten in dieser Saison zur Unterstützung der PKF 
Titans Damen. Der zunächst nur für das Pokalspiel und die Relega-
tionsspiele eingeplante Trainer Keno Nied (H1 Spieler) konnte als 
Trainer gehalten werden und begann die Saison im Sommer – schon 
weit vor dem ersten Spiel – mit einer umfangreichen Vorbereitung. 

Der Saisonstart begann direkt mit einer sehr spannenden Partie 
gegen Malmsheim. Das zunächst knapp verloren geglaubte Spiel, 

ging aufgrund eines Fehlers des Kampfgerichts doch mit Unentschie-
den in die Verlängerung und konnte dann zum Glück als Sieg für die 
Titans mitgenommen werden. Etwas Besseres konnten die Damen 
sich nicht vorstellen, als mit einem Sieg als Aufsteiger in die neue 
Saison zu starten. 

Und dieser positive Start sollte noch einige Zeit anhalten, die ersten 
4 Spiele konnten die PKF Titans Damen für sich entscheiden. Trotz 
einiger Neuzugänge wurden Konstanz, Derendingen und Ulm durch 
gutes Zusammenspiel und starke Defense geschlagen. 

Der erste Rückschlag für die Mannschaft folgte dann im Spiel gegen 
Gerlingen. Viele leichtsinnige Fehler und fehlende Konzentration kos-
teten das Spiel. Auch der weitere Verlauf der Hinrunde sollte nicht 
so rosig sein wie der Saisonstart: die Spiele gegen die Topteams 
der Liga gingen verloren. Kleine Freude brachte allerdings das sehr 
knappe Spiel gegen den zum damaligen Zeitpunkt Tabellenzweiten 
Nürtingen. Das defensiv also auch offensiv sehr starke Team hatte es 
gegen unsere Damen schwer, welche das Spiel dann allerdings mit 
nur 4 Punkten verloren. Auch die letzten Spiele vor der Winterpause 
gingen nicht positiv für die Titans Damen aus. Vor allem die Spiele 
gegen den aktuell Tabellen 1. Und 2. MTV und Heidenheim, die teil-
weise Besetzung mit Regionalliga Erfahrung mitbrachten, waren sehr 
anspruchsvoll für die Damen, zeigten Coach Nied aber nochmal auf, 
an welchen Bereichen in der Defense und Offense stärker gearbeitet 
werden muss. Nichtsdestotrotz war das Team, als auch Trainer Nied, 
recht zufrieden als Aufsteiger im Mittelfeld in die Winterpause zu 
gehen. 

Die Rückrunde begann recht durchwachsen: 2 Spiele die in der 
Hinrunde gewonnen werden konnten, gingen nun negativ für die 
Titans Damen aus. Dies lag möglicherweise einerseits an zu großer 
Selbstsicherheit, dass die in der Hinrunde bereits gewonnene Spie-
le wieder gewonnen werden würden, aber andererseits auch am 
chronischen Spielermangel in der ganzen Rückrunde. Viele Spiele 
wurden mit nur 1 oder 2 Auswechselspielerinnen angetreten, was 
die Chancen auf einen Sieg bei knappen Spielen gegen vollbesetzte 
Gegner natürlich erschwert. Jedoch konnte trotz knapper Besetzung 
mit nur 6 Spielerinnen in Konstanz ein souveräner Sieg heimgebracht 
werden, während in Ulm zu 6. Leider kein erneuter Sieg eingefahren 
werden konnte. Auch gegen Esslingen konnte an den Sieg aus der 
Hinrunde leider nicht angeknüpft werden, nach einem unterirdischen 
ersten Viertel, konnten die PKF Titans Damen das knappe Spiel nicht 
mehr für sich entscheiden. 

Freude brachten die Spiele gegen Gerlingen und Böblingen. Die in der 
Hinrunde verlorenen Spiele wurden in der Rückrunde souverän von 
den Damen gewonnen mit jeweils drei Spielerinnen die 20 Punkte 
oder mehr scoren konnten. Vor allem das Spiel gegen Gerlingen, wel-
ches in der Hinrunde mit sogar 15 Punkten verloren ging, entschie-
den die Damen mit fast 30 Punkten Abstand für sich. Zum Zeitpunkt 
der Einstellung des Spielbetriebs aufgrund Covid-19 befinden sich die 
PKF Titans Damen auf Platz 6 (von 13) der Tabelle und sind – wie alle 
aktiven Sportler – traurig, die Saison nicht fortführen zu können. Die 
Vorfreude auf die nächste Saison ist dafür umso größer!

Keno Nied |<<

Erfolgreiche Damen!

Sie möchten eine Anzeige  
im Sportspiegel schalten?

Fordern Sie unsere Mediadaten an: 

 Telefon 0711.50 49 13 01
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KONSTANZ!
DIE tus-FAUSTBALLABTEILUNG IST KONSTANT NICHT NUR IM 
MITGLIEDERBESTAND, SONDERN AUCH MIT SEINER ABTEI-
LUNGSLEITUNG.

Herbert Kuch, unser alter und neuer Abteilungsleiter, wurde am 
14.3.2020 von 11 anwesenden Mitgliedern neben seinem Kassenprü-
fer Franz Eichfelder einstimmig bestätigt. Herbert Kuch leitet seit dem 
Tod von Fritz (Bitze) Nolte am 28.3.2018 die Faustballabteilung. Auch 

in dieser Abteilungsversammlung 
wurde noch einmal an unseren Bitze 
gedacht. Er prägte über viele Jahr-
zehnte den Faustballsport in Deutsch-
land, war mehrmals als Schlagmann 
in der Nationalmannschaft, wurde 
Pokalsieger und Deutscher Meister.

Weiter ehrte Herbert Kuch für 
besondere Verdienste in der Faust-
ballabteilung: Stanko Rosmann für 
seine Einsätze für Sauberkeit in Halle, 
außerhalb und im Pilsstüble(Küche). Er 
ist „Mädchen für alles“ und für die 
Gemeinschaft unverzichtbar. Othmar 
Siegl für die Erhaltung der Infrastruktur auf dem Feld und für die 
Netzbefestigung in der Karl-Wolz-Halle. Günter Merkl für die Mo-
tivation der Mitspieler und deren Erscheinen. So konnte immer mit 
10–12 Spielern im Winterhalbjahr trainiert werden(jeden Samstag von 
14–17 Uhr). Darüber hinaus hat er sich immer als Spielleiter in der 
Ruth-Endress-Halle zur Verfügung gestellt.

Im Sommerhalbjahr ab Mai wird immer auf dem Rasenplatz mit einer 
Spielgemeinschaft Botnang/Mühlhausen gegen uns jeden Freitag ab 
17 Uhr gespielt.

Beim letzten Fritz-Nolte-Gedächtnisturnier am 6. Januar nahmen 
wieder 4 Mannschaften teil. Das Endspiel bestritten Alcatel gegen 
TSG Stuttgart. Es war überaus spannend, ja sogar hochklassig und 
ging mit 2 Bällen Unterschied für Alcatel aus. Der Abonnementsieger 
TSG war erstmals nach etlichen Jahren geschlagen. Auf den 3. Platz 
kam unsere Mannschaft und den 4. Platz belegte die SG Heuberg 
(Heumaden/Bad Berg). Die anschließende Ehrung der beteiligten 
Mannschaften war wieder sehr harmonisch. Ein Lob geht an die 
ehrenamtlichen Helferinnen.

Die Faustballer würden sich über Zuwachs sehr freuen. Bei Interesse 
meldet Euch bitte bei: Abteilungsleiter Herbert Kuch, Tel.: 07156.6299

Hans Joachim Reimann, Franz Eichfelder |<<

 FAUSTBALL

Fritz (Bitze) Nolte hinten in der Mitte mit Basecap

Abteilungsleiter  
Herbert Kuch

Redaktionsschluss
nächster Sportspiegel:  

Montag, 29. Juni 2020

AEROBIC • AIKIDO • AMERICAN FOOTBALL • ANGELN • AUSGLEICHSGYMNA-
STIK • AUTOMOBILSPORT • BADMINTON • BAHNENGOLF • BALLETT • BAL-
LONFAHREN •BASEBALL • BASKETBALL • BECKEN-BODENGYMNASTIK •
BEHINDERTENSPORT • BERGSTEIGEN • BERGWANDERN • BILLARD • BOCCIA
• BODYBUILDING • BOWLING • BOXEN  • CURLING • DAMENFUSSBALL • DART
• DRACHENFLIEGEN • DUATHLON • EISLAUFEN • EISHOCKEY • EISKUNSTLAU-
FEN • EISSTOCKSCHIESSEN• ENTSPANNUNGSTRAINING • FALLSCHIRMSPRIN-
GEN • FAUSTBALL • FECHTEN • FIT-NESSTRAINING • FRISBEE • FUNKTIONS-
GYMNASTIK •  FUSSBALL • GEFÄSSPORT• GEWICHT-HEBEN • GOLF • GYM-
NASTIK • HALTUNGSTURNEN • HANDBALL • HERZ - KREISLAUF- TRAINING •
HOCKEY • JAZZGYMNASTIK • JOGA  • JONGLIEREN • JIU - JITSU • KANU-
SPORT •  KARATE • KEGELN • KENDO • KICK-BOXEN • KINDERTURNEN • KORB-
BALL • KORONARSPORT• KRAFTTRAINING • SPORT NACH KREBS • KUNST-
SCHWIMMEN • KUNSTSPRINGEN • KYUDO • LAUFTREFF • LEICHTATHLETIK •
MODELL- FLIEGEN • MODERNER FÜNFKAMPF • MOTORBOOTRENNEN •
MOTORFLIEGEN • MOTORRADSPORT • PRELLBALL • RADSPORT • RASEN-
KRAFTSPORT • REITEN • RETTUNGSSCHWIMMEN • RHÖNRADTURNEN •RINGEN
• RINGTENNIS • ROLLSPORT • RUDERN • RUGBY • SCHACH • SCHIESSEN •
SCHLEUDERBALL • SEGELFLIEGEN • SEGELN • SENIORENGYMNASTIK •
SCHWIMMEN • SKATEBOARDING • SKIGYMNASTIK • SKISPORT • SNOWBOARD
• SPORTKLETTERN • SQUASH • SURFEN • TAEKWONDO • TANZEN • TAUCHEN •
TAUZIEHEN • TENNIS • TISCHTENNIS • TORBALL • TRAMPOLINSPORT • TRI-
ATHLON • TRICKSKIFAHREN • TURNEN  • VÖLKERBALL • VOLLEYBALL • WAL-
KING • WANDERN • WASSERBALL • WASSERGYMNASTIK • WASSER- SPORT •
HABEN SIE FRAGEN ZUM SPORT • INFORMATIONEN   SPORTAMT STUTTGART...

Haben Sie 
Fragen

zum Sport 
in Stuttgart
216 – 21 41

Info-Telefon des Sportamts

E-Mail: sportinfo@stuttgart.de
Internet: www.stuttgart.de/sport

90 x 80  22.02.2005  13:29 Uhr  Seite 1
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IMPRESSIONEN VON 
DER WEIHNACHTSFEIER 
ÜBER 30 FECHTERINNEN UND IHRE ELTERN, AKTUELLE, KÜNFTI-
GE UND EHEMALIGE TRAINER WAREN DER EINLADUNG IN DAS 
KICKERS-RESTAURANT AM 20. DEZEMBER 2019 GEFOLGT. ES 
WAR EIN LEBENDIGER ABEND MIT VIELEN GUTEN GESPRÄCHEN.

Erfolgreiche Anfängerprüfung
Fünf Nachwuchsfechter haben am letzen Januartag erfolgreich ihre 
Turnierreifeprüfung bestanden!

Gelungener Wiedereinstieg für Annette
Ein Dreivierteljahr nach ihrem letzten Turnier hielt es Annette Thrum 
nicht mehr in der Trainingshalle, wo sie seit Januar nach einer Ver-
letzungspause wieder trainiert. Das Veteranen-Ranglistenturnier in 
Eislingen fand am 15. Februar quasi vor der Haustür statt. Jedoch: 
„Ich war unglaublich nervös“, sagte Annette.

In der Vorrunde gab sie von 5 Gefechten nur eines knapp ab: 2:1 
in der Verlängerung wegen eines abgebrochenen Degens gegen 
ihre ehemalige Vereinskollegin Simone Frey aus Heidenheim. In die 
Direktausscheidung ging sie als Zweite, hatte ein Freilos im 16er-K.o. 
Sie holte gegen Tanja Mayer vom TSF Ditzingen einen Rückstand auf 
und gewann sensationell 10:9. Die erneute Begegnung mit Simone 
Frey endete knapp aber deutlich für Annette, die dann im Finalgefecht 
gegen die Ranglistenerste Judith Stihl aus Waldkirch klar verlor. „Die 
Luft war raus“, berichtete Annette. Eine glückliche Annette nahm die 
Silbermedaille in Empfang und behält ihren 2. Ranglistenplatz mit der 
Aussicht auf einen Platz in der Mannschaft für die EM. Wir gratulieren!

WER IST WIR? |<<

von links: Rasmus Heitele, Kirsten Oldewurtel, Cornelius 
Kirschnek, Lea Laufner, Lisa Duminil mit Trainer Michael 
Haas nach erfolgreich bestandener Turnierreifeprüfung.

Annette, ganz links oben, auf dem Podest.

 FECHTEN

Hier einige 
Impressionen

Trainer Michael Haas 
und Präsidentin 
Danielle Wolber 
eröffnen den Abend.

Eltern und 
erwachsene Fechter 
unterhalten sich gut

Fechtnachwuchs 
unter sich

Aktueller und 
künftiger Trainer 
beim Gespräch

Austausch zwischen 
künftigem und 
ehemaligem Trainer
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Wir suchen in der Region Stuttgart zum Eigenankauf
Mehrfamilienhäuser (aller Baujahre),
Altbauten & denkmalgeschützte Gebäude.

Gerne auch sanierungsbedürftig oder problembehaftet.

Weitere Infos unter: www.schwaebische-bauwerk.de oder 0711 - 93 35 18 8

Schwäbische BauWerk GmbH
Leuschnerstraße 40, 70176 Stuttgart 

Tel. 0711 - 93 35 18 8 
E-Mail: info@schwaebische-bauwerk.de

Die Schwäbische BauWerk GmbH ist als Bestandshalter 
und in weiteren Tätigkeitsfeldern im Immobilienbe-

reich aktiv. Wir sind ein diskreter Ansprechpartner für 
Hausbesitzer, die ihr Gebäude in guten Händen wissen 

möchten. Wir planen langfristig, arbeiten nachhaltig 
und erhalten bestehende Werte. Unsere jahrzehntelange 

Erfahrung und die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit Kunden zeigen, dass der Fokus auf 

Tradition und Werte im richtigen Verhältnis zu 
Modernisierung und Fortschritt steht. „Werte, 
die Bestand haben“ pfl egen wir mit Weitblick, 

Verantwortungsbewusstsein und Respekt.

Unternehmensprofil
Mit Verantwortung und Weitblick in die Zukunft.

Wir sind ein Stuttgarter Unternehmen mit tra-
ditionellen Werten, das sich in 5. Generation 
mit der Bewirtschaftung und Aufwertung 
von Bestandsimmobilien befasst. 
Wir erwerben Immobilien und mo-
dernisieren, renovieren oder sanieren 
diese ihrem Potenzial entsprechend. So 
pfl egen und erhalten wir bestehende Werte 
auch für künftige Generationen. Ein Unterneh-
men mit schwäbischem Unternehmergeist.

Die Schwäbische 
BauWerk GmbH

FUSSBALL tus STUTTGART

DANKE CORONA! NUN STEHEN WIR WIEDER DA WO WIR VOR 
EINEM JAHR SCHON MAL WAREN. „ NEUANFANG „ . IM LETZTEN 
SOMMER IST ES UNS GELUNGEN EINE E-JUGEND ZU STELLEN, 
DIE SICH SO LALA IN DIE WINTERPAUSE GESCHLAGEN HAT. 
DOCH WAS NUN?

Die Planungen waren darauf ausgerichtet zur Saison 20/21 eine 
D-Jugend    zu stellen. Ohne Spielbetrieb keine Chance. was machen 
wir mit den Kindern die in die D-Jugend müssen? Fragen über Fra-
gen. Auch unsere Bambinis die gerade einen super Zulauf haben 
ist es schwierig ohne Training und Spiel zu begeistern. Dito F + 
E- Junioren. Ich gehe davon aus, dass es keinen Spielbetrieb in dieser 
Saison mehr gibt. 

Bis jetzt sind auf unbestimmte Zeit alle Spiele abgesagt und auch 
wir beim WfV wissen nicht weiter. Na; wir müssen damit Leben und 
es werden sich neue Wege öffnen. Ich persönlich glaube an einer 

D-Jugend, kommt fassen wir es gemeinsam an. Mit gemeinsam 
meine ich alle von tus Stuttgart. Davon profitieren wir . 

Jugendarbeit, ist eines der schwersten Aufgaben in einem Verein, 
aber es unser Kapital von morgen. Unterstützt den Jugendfußball des 
tus und bietet Eure Hilfe an. Together we are strong – Zusammen 
sind wir stark

Christian Steidle |<<

 FUSSBALL
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HANDBALLABTEILUNG WÄHLT 
NEUEN ABTEILUNGSLEITER

DIE MITGLIEDER DER tus STUTTGART HANDBALLABTEILUNG 
HABEN AM 9. MÄRZ 2020 EIN NEUES FÜHRUNGSGREMIUM 
GEWÄHLT. NACH 24 JAHREN STELLT SICH DER BISHERIGE AB-
TEILUNGSLEITER MICHAEL KLAUKE NICHT MEHR ZUR WAHL. AN 
DER SPITZE STEHT NUN BENEDIKT GOMMEL, DER ZUSAMMEN 
MIT EINEM EBENFALLS NEU GEWÄHLTEN LEITUNGSTEAM DEN 
tus HANDBALL IN DIE ZUKUNFT FÜHRT. 

Einstimmig entschied sich die Mitgliederversammlung an diesem 
Märzabend für Benedikt Gommel als neuen Abteilungsleiter und die 
vier Stellvertreter Sebastian Fischer (Aktive), Benjamin Schlindwein 
(Jugend), Lukas Siebler (Marketing & PR) und Benjamin Greiner 
(Finanzen). Der 37-jährige Gommel übernimmt neben der Abtei-
lungsleiterrolle auch den Bereich der Gesamtorganisation der Hand-
ballabteilung. Damit hat er die Fäden in der Hand und dank seiner 
Stellvertreter und Ressortleiter den Überblick über die gesamte 
Abteilung und natürlich auch über den Verein. Gommel kommt 2016 
als Trainer zweiten Herrenmannschaft (M2) zum tus Stuttgart. Mit 
seiner sympathischen Art und mit Ehrgeiz sorgt er für frischen Wind 
und erntet schnell Erfolg. Das Energiebündel trainiert seit Ende 
2019 zusätzlich die erste Herrenmannschaft (M1) als Co-Trainer. 
Auch hier bringt er vollen Einsatz und viel Leidenschaft mit. Damit 
hat er einen großen Beitrag zur kurzzeitigen Tabellenführung der 
M1 geleistet.

Als langjähriger Kapitän und Führungsspieler der M1 leitet nun 
Sebastian Fischer den Bereich der Aktiven. Mit seinem Überblick 
nimmt er neben seiner bereits erfolgreichen Spielertätigkeit auch die 
Organisation der Herrenmannschaften in die Hand. Die Jugendleitung 

übernimmt ab sofort Benjamin Schlindwein. Der 30-Jährige trat 2016 
dem tus bei und spielt sowohl für die erste als auch zweite Her-
renmannschaft. Seit einem halben Jahr fungiert er neben Benedikt 
Gommel als Co-Trainer bei der M2. Verantwortung für das Ressort 
Finanzen trägt ab sofort Benjamin Greiner. Seine berufliche Arbeit im 
Finanzwesen ist eine perfekte Voraussetzung für schwarze Zahlen in 
der Handballabteilung. Der 31-Jährige spielt seit elf Jahren erfolgreich 
beim tus in der ersten Mannschaft. Vor kurzem hat er in diesem 
Team das Interims-CO-Traineramt neben Hannes Bachter und Bene-
dikt Gommel übernommen. An der Spitze des Ressorts Marketing 
& PR wählen die Mitglieder schließlich Lukas Siebler. Mit seinen 
30 Jahren ist er bereits ein Urgestein der tus Handballabteilung. 1995 
beginnt er bei den Minis und spielt derzeit in der M1. Auch wenn er 
nach dieser Saison die erste Mannschaft nicht weiter unterstützen 
wird, kann er wenigstens seine ganze Energie in die Öffentlichkeits-
arbeit und das Sponsoring der Handballabteilung stecken, in dem er 
groß geworden ist.

Der Stabwechsel erfolgt geplant und geordnet. Dafür hat der bisheri-
ge Abteilungsleiter, Michael Klauke, zusammen mit seinem Stellver-
treter Jörg Steinbrenner und einem kleinen Team von Funktionären 
eine Struktur und Strategie erarbeitet, mit der die Handballabteilung 
künftig effizient geführt werden kann. Die Arbeitsfelder der Abteilung 
werden systematisch in fünf Ressorts aufgeteilt, an deren Spitze 
Benedikt Gommel und die vier Abteilungsleiter stehen. 

Nach 24 Jahren an der Spitze des tus Handball steht Michael Klauke 
nicht mehr für zur Verfügung für eine Leitungsfunktion beim tus. 
Damit endet eine lange und überaus erfolgreiche Ära, in der Klauke 
viel bewegt hat. Mit großem Verantwortungsbewusstsein, ener-
giereichem Tatendrang und mit seiner offenen Art gelang es dem 
61-Jährigen, die Handballabteilung des Vereins stets in der Erfolgs-
spur zu halten. Dabei lag im stets auch das Wohl jedes einzelnen 
Abteilungsmitglieds am Herzen. Auch mit den anderen Abteilungen 
des tus ist er mit seiner energischen und sympathischen Art immer 
in regem Austausch gewesen.

Lukas Siebler |<

Handball – Aktive Mannschaft
Erste Mannschaft durchlebt Saison mit Höhen und Tiefen. Nach der 
Vizemeisterschaft in der Saison 2018/2019, welche aufgrund der 
geänderten Regelung nicht zu einer Teilnahme an Aufstiegsspielen 
zur Landesliga führte, startete Trainer Arnold Schneider bereits 
Ende Juni 2019 mit der Vorbereitung. Trotz des Ausfalls der drei 

Wir machen den Weg frei.

Wir sind Insta!
#volksbankstuttgart

Jetzt 

abonnieren!

www.instagram.com/volksbankstuttgart

 HANDBALL

Louis  Tuscher ist nicht zu stoppen … … und Benjamin Greiner macht es ihm nach!
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Langzeitverletzten David Klauke, Kai Fischer und Sebastian Fischer 
umfasste der Kader zu Beginn zwanzig Spieler, inklusive Spielertrai-
ner Arnold Schneider. Als Saisonziel haben Mannschaft und Trainer 
bereits zu Beginn der Runde den Aufstieg anvisiert.

Verlief der Saisonstart noch einigermaßen nach Plan, so mussten 
sich die tus-Handballer bereits am 3. Spieltag dem HT Uhingen/
Holzhausen deutlich geschlagen geben. Aus dem zu Saisonbeginn 
so breiten Kader standen in diesem Spiel nur noch acht Feldspieler 
zur Verfügung. Das sollte sich im Laufe der Runde noch mehrfach 
wiederholen. Dennoch hat die Erste Mannschaft die weiteren Spiele 
mit einer Mischung aus spielerischer Überlegenheit und der nötigen 
Portion Glück allesamt gewonnen. Den Saisonhöhepunkt stellte das 
Spiel gegen den klaren Aufstiegsfavoriten aus Owen/Lenningen 
dar. Durch eine überragende Abwehrleistung entschied die M1 das 
Spitzenspiel für sich und nahm damit die Tabellenführung ein. Doch 
dieser Sieg hatte einen faden Beigeschmack. Mit der Schlusssirene 
verletzte sich Justus Zesch und fiel damit für die nächsten Wochen 
aus. In der Folge haben die tus-Handballer die letzten beiden Partien 
vor der Weihnachtspause verloren und mussten den Platz an der 
Sonne räumen. 

Anstatt sich auf die Rückrunde zu konzentrieren, um das ausgeru-
fene Saisonziel noch zu erreichen, stand die Mannschaft plötzlich 
ohne Trainer da. Arnold Schneider hat das Traineramt aus eigenen 
Stücken zum Jahresende niedergelegt. In der Not sprang wieder 
einmal Hannes Bachter als Trainer ein. Sportlich verlief die Rückrun-
de eher durchwachsen. Positiv ist hier lediglich das Comeback der 
beiden Kreuzbandverletzten David Klauke und Sebastian Fischer zu 
erwähnen. Zum aktuellen Stand steht der tus auf Platz 6 der Tabelle. 
Da eher nicht mit einer Fortführung der Runde zu rechnen ist, liegt 

der Fokus bereits jetzt auf der nächsten Spielrunde 2020/2021, in 
der hoffentlich wieder ein wenig Normalität einkehrt. Dies gilt nicht 
zuletzt auch für die Erste Mannschaft des tus Stuttgart. 

Erfreuliches gibt es von der Zweiten Männermannschaft zu berich-
ten. Die Trainer Ben Gommel und Ben Schlindwein konnten sich 
über redlich Zulauf und eine stabile Trainingsbeteiligung freuen. 
Das hat sich schon in einem sicheren Tabellenplatz im Mittelfeld 
niedergeschlagen. 

Auch die alten Hasen der M40 stehen souverän im Mittelfeld der 
Tabelle. Gerüchten zufolge ist die M40 der tus-Handballer zudem 
die einzige Mannschaft im Bezirk, die in dieser Altersklasse noch 
regelmäßig und hart trainiert.

Sebastian Fischer |<

Handball minis
Gelingt Titelverteidigung beim Schlossberg-Cup in Herrenberg? 
Traditionell richtet die Handballabteilung des VfL Herrenberg jedes 
Jahr am 6. Januar den Schloss-berg-Cup für die F-Jugenden in Her-
renberg aus. Da die Meldezahlen in den älteren Jahrgängen aber zu 
wünschen übrig ließen, durften wir schon am 5. Januar 2020 antre-
ten. Probleme, ein schlagkräftiges Team aufzustellen, kennen die 
Minis/F-Jugend seit längerem nicht mehr. Immer, wenn ein Spielfest 
oder Turnier ausgerufen wird, sind fast alle am Start. Aufgrund der 
Weihnachtsferien waren wir diesmal eine etwas kleinere und aus 
Minis und F-Jugend gemischte Truppe. Aber dennoch waren wir mit 
acht Jungs gut aufgestellt. Schließlich galt es den Titel des Vorjahres 
zu verteidigen. Doch der Reihe nach. 

Wir machen den Weg frei.

Wir sind Insta!
#volksbankstuttgart

Jetzt 

abonnieren!

www.instagram.com/volksbankstuttgart
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Mit viel Freude und Motivation begrüßten die Jungs um kurz nach 
zwei Uhr ihre Trainer. Lachen und Fairness gegenüber den anderen 
Teams gehören bei uns ebenso dazu wie die nötige Konzentration. 
Das Turnier war wie im letzten Jahr toll organisiert. Es wird hier aus-
schließlich Handball gespielt und keine anderen Spiele gefordert. So 
konnten wir uns voll aufs Torewerfen konzentrieren. Das ist auch das 
Besondere an diesem Turnier. Hier werden die Tore genau gezählt 

und das Endergebnis auch bekannt gegeben. Die kleinen Sportler 
zählen im Kopf ja sowieso mit.

Schon bei den einzelnen Vorrundenspielen war sehr gut erkennbar, 
dass wir im Training fleißig waren. Es hat fast alles geklappt, die eine 
oder andere Ballstafette oder Spielhandlung ließ die Trainer lächeln 
und bei den Toren war der Jubel riesengroß. Das können wir schon 
wie die Großen. Nach dem Spiel wurde natürlich mit den Gegner 
abgeklatscht. Am Ende der Vorrunde stand nach einem 5:1, einem 
10:1 und einem 7:2 der eindeutige und unumstrittenen Platz 1 in 
unserer Gruppe A fest.

Wie bei den ganz Großen ging es als Erster dann gegen den 
Zweiten der anderen Gruppe, die erste F-Jugend-Mannschaft des 
VfL Herren berg. Diese Mannschaft, gegen die wir letztes Jahr noch 
den Titel geholt hatten, war dieses Jahr einfach zu stark für uns. 
Wir unterlagen mit 4:11 nach aufopferungsvollem Kampf. Manch 
einer unserer Jungs musste sich nach der Niederlage erst wieder 
eine gehörige Portion Aufmunterung abholen, bevor die größten 
Wunden überdeckt waren und wir das Spiel um Platz 3 in Angriff 
nehmen konnten. 

Gegner war diesmal die zweite F-Jugend-Mannschaft des VfL Her-
renberg, die wir überzeugend mit 10:1 besiegen konnten. Das war 
Balsam auf die Seele nach der ungewohnten Niederlage. Erinnerun-
gen an die Fußball-WM 2006 und das dortige Spiel um Platz 3 kamen 
hoch.

Doch was ist so ein Turnier ohne Medaillen oder Preise? Es gab 
hier zwar keine Medaillen wie sonst üblich. Aber auch das ist das 
Besondere an diesem Turnier. Für den dritten Platz bekam jeder 
ein passendes Paar Handballsocken. Den Trainern schien es, als 
wäre diese Abwechslung bei der Siegerehrung durchaus nicht ganz 
unerwünscht gewesen. Schließlich hängen schon so viele Medaillen 
bei unseren Jungs zu Hause. 

Nächstes Jahr um den Dreikönigstag werden wir wieder einen Anlauf 
unternehmen, den Schlossberg-Cup zu gewinnen. Wer gemeinsam 
mit uns Spaß haben möchte und solche Turniere erleben möchte, 
kommt gerne, wenn die Corona-Zeit überstanden ist, freitags um 
16:00 Uhr in die Ruth-Endress-Halle im Königsträßle 37 auf der 
Waldau. Alle Kinder von 6 bis 8 Jahren sind bei den Minis/F-Jugend 
herzlich willkommen.

Benjamin Dihm |<<

Einstimmung auf‘s erste Spiel. Das Team! – Minis/F-Jugend

Nachbarschaftshilfe während der Covid-19-Pandemie

Sie brauchen Unterstützung?  
Energiegeladene tus Handballer helfen!

Plötzlich ist alles anders. Sie sollen nicht mehr selbst einkaufen 
gehen, um Ihre Gesundheit vor dem Coronavirus zu schützen? 
Sie müssen Menschenansammlungen meiden, damit Sie sich 
nicht anstecken? Vielleicht fragen Sie sich, wie Sie jetzt Besor-
gungen erledigen und Ihren normalen Alltag bewältigen können?
Wir tus-Handballer helfen: Wir unterstützen Sie in unserer 
Nachbarschaft in Degerloch und gehen für Sie einkaufen, zur 
Post, zur Apotheke oder führen auch mal Ihren Hund spazieren.

Rufen Sie uns an unter 0170.586 60 05 oder 0176.78 94 16 85 
und sagen Sie uns, was Sie benötigen und wie wir Sie erreichen 
können. 

Wir helfen gerne, denn wir haben die Energie! |<
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ZAHLREICHE  
AKTIVITÄTEN
AUCH IN DIESEM JAHR IST DER TUS STUTTGART WIEDER AUF 
TURNIEREN AKTIV.

Als erster Wettkampf des Jahres 2020 stand der Offene Bayern-
pokal in der HUK – Coburg Arena in Coburg am 08.02 an. Für den tus 
Stuttgart traten Lucy Duell, Leonardo Lovric, Felix Psiorczyk und 
Sebastian Sandoval an.

Felix Psiorczyk (LK -74kg) startete nach längerer Pause wieder 
auf einem Turnier. In seinem ersten Kampf lieferte er sich ein 
starkes Duell gegen Gianluca Chiappa. Felix zeigte in den ersten 
beiden Runden einige gute Kombinationen, doch in der dritten 
Runde landeten die Treffer sein Gegners immer häufiger. Leider 
musste er sich am Ende geschlagen geben und verlor mit 3:0 
Kampfrichterstimmen.

Leonardo Lovric (PF -57kg, LK -57kg) gewann in seiner Haupt-
disziplin Pointfighting den Auftaktkampf mit 11:7 Punkten gegen Elias 
Lambrix und konnte sich so für das Finale qualifizieren. Hier allerdings 
war sein Gegner Finn Schwieder überlegen und Leonardo verlor mit 
5:11 Punkten. Ein gut erkämpfter Platz 2. Im Leichtkontakt führte 
Leonardo, bis sein Gegner in den letzten 20 Sekunden der letzten 
Runde die Führung übernahm. Leonardo verlor trotz eines starken 
Duells leider mit 2:1 Kampfrichterstimmen und erreichte somit den 
3. Platz.

Für Lucy Duell (Newcomer PF -65kg) war dies ihr allererstes Tur-
nier. Gegen ihre Gegnerin Daniela Stamm konnte sich Lucy dank 
guter Wettkampfvorbereitung ohne Probleme durchsetzen und 
vergrößerte ihren Punktevorsprung immer weiter. So entschied sie 
den Kampf in der 2. Runde mit 5:2 für sich. Ein verdienter 1. Platz 
für Lucy.

Sebastian Sandoval (LK -69kg, LK -74kg) trat im Leichtkontakt in 
zwei Gewichtsklassen an. Hier konnte er sich sowohl in seiner als 
auch in der darüber liegenden Klasse gut gegen seine jeweiligen 
Gegner durchsetzen und alle Angriffe kontern, was ihm die Führung 
in seinen Kämpfen verschaffte. Die starken Leistungen sicherten 
Sebastian in beiden Gewichtsklassen den 1. Platz.

Als nächstes Turnier standen die Top Ten Open vom 21. bis 23 Fe-
bruar 2020 an. Neben zahlreichen weiteren Teilnehmern starteten 
auch Sophia Grieser, Leonardo Lovric und Sebastian Sandoval in 
Lünen unter der Aufsicht von Coach Thomas Pfaffl.

Leonardo Lovric (LK -57kg) hatte mit Mike Neugebauer GER einen 
starken Gegner. Leider nutzten ihm seine intensive Vorbereitung 
und gute Technik wenig, denn nach einem harten Treffer musste 
Leonardo den Kampf mit Nasenbluten vorzeitig beenden. Am Schluss 
reichte es für Platz 3.

Sophia Grieser (LK -60kg) traf in ihrem ersten Kampf auf ITF Welt-
meisterin Sam Delrock NED. Die beiden sehr starken Konkurren-
tinnen lieferten sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen. Ihre Gegnerin hatte 
anfangs Schwierigkeiten, sich auf Sophia einzustellen. Trotz eines 
harten und guten Kampfes von Sophia setzte sich Sam Delrock in 
den letzten Sekunden durch und ging in Führung. Sophia musste sich 
knapp mit 2:1 Kampfrichterstimmen geschlagen geben.

Sebastian Sandoval (LK -69, LK -74) konnte sich in der Gewichts-
klasse -69kg Runde für Runde gegen seine Gegner problemlos bis ins 
Finale durchkämpfen. Hier landete er gute Treffer, diese waren aber 
punktetechnisch nicht erkennbar. So musste er sich mit 2:1 Kampf-
richterstimmen gegen Denny Schmidt GER knapp geschlagen geben 
und erreichte Platz 2. Auch in seiner höheren Gewichtsklasse -74kg 
konnte er sich Runde für Runde mit guten Kombinationen gegen 
seine Gegner durchsetzen. Leider musste er sich auch hier im Finale 
gegen Ahmed Rmadan mit 3:0 Kampfrichterstimmen geschlagen 
geben. Ebenfalls ein hart erkämpfter 2. Platz für Sebastian.

Lucy Duell |<<

SPEEDMINTON
Schneller, härter und cooler als alles, was man

sonst mit einem Schläger spielen kann.

Testen Sie jetzt die neue Fun Sportart kostenlos.

Set: 
� 2 Schläger 
� 3 Bälle 
� Schägertasche 
� 2 Speedlights

ab EUR 49,95

Ski · Tennis · Outdoor
katzmaier

Epplestraße 23 · Degerloch

Telefon 0711-76 59 89

www.spor t-katzmaier.de

Katzmaier tusfit  10.06.2005  12:22 Uhr  Seite 1

TAEKWON-DO/ 
 KICKBOXEN

Kraft und Koordination: SLING – Montag 18:45 Uhr!



24

DIE GROSSE TANZPAUSE

JEDER BALL, JEDES TURNIER, JEDE TANZPARTY KENNT DEN 
MOMENT, IN DEM DIE MUSIK ENDET. MUTE – FADE-OUT, TANZ-
PAUSE. VIELLEICHT GEHT ES NUN ANS BUFFET, SUCHT EIN 
NETTES GESPRÄCH, ÜBERLÄSST DIE TANZFLÄCHE EINMAL AN-
DEREN PAAREN ODER DER ABEND IST EINFACH ZU ENDE UND 
ES GEHT ÜBER DIE NÄCHTLICHE AUTOBAHN NACH HAUSE. 

Dieses Mal kam die Tanzpause unverhofft und verbunden mit einem 
ungewissen Ende. Klar, es gab durch die Medienberichte bereits eine 
Vorahnung, dass da ein unbekannter Virus auf zu zukommen würde. 
Aus Wuhan bereits im Dezember, aus Südtirol und Heinsberg Ende 
Februar. Dennoch kam die städtische Verfügung am 14. März zum 
Schließen aller Trainingsmöglichkeiten früher, als die meisten von 
uns begreifen wollten. Und sie war nur der Anfang. Ab diesem Zeit-
punkt hagelte es Veranstaltungsabsagen im Stundentakt und machte 
monatelange Vorbereitungen und Investitionen unmittelbar zunichte. 
Unser Sport kam wie alle anderen Aktivitäten mit einer Vollbremsung 
zum Stillstand.

Eine für unsere Generation unbekannte Situation ist nun eingetreten, 
die in vielen Bereichen auch mit der Einschränkung der Persön-
lichkeitsrechte und einem im Umfang noch nicht zu erfassenden 
wirtschaftlichem Schaden einhergeht. Der Schutz des Lebens hat 
hier Vorrang und unser aktuelles Verhalten ist nun maßgebend, um 
die Verbreitung des Coronavirus einzudämmen oder zumindest zu 
verlangsamen. Die notwendigen Maßnahmen und Konsequenzen 
stellen die Vereine und gerade auch die Trainer vor neuen Heraus-
forderungen. Die Präsidentin von Tanzsport Deutschland Heidi Estler 
hatte vor einigen Tagen in einem Brandbrief an die angeschlossenen 
Vereine appelliert. Alle Sportlerinnen und Sportler, sollten gerade 
jetzt in dieser angespannten Situation zu den Vereinen stehen, 
Mitglied bleiben oder gar werden, auch wenn der Trainingsbetrieb 
momentan leider ruhen muss. Stellvertretend für die vielen wichtigen 
Aufgaben, welchen sich der Sport annimmt, verweist sie auf den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt, die Gesundheit der Gesellschaft 
und die Jugendförderung. Darüber hinaus dankt sie den Trainerinnen 
und Trainern, die oft selbständig in unserem Sport arbeiten und nun 
aktuell weitgehend ohne Einkommen sind. Solidarität und Kreativität 
müssen daher nun das oberste Credo sein. 

Statt Tanzsportzentrum, jetzt Sport im Wohnzimmer
Die Kreativität kennt keine Grenzen, wenn es darum geht, Möglich-
keiten für ein zumindest eingeschränktes Training anzubieten. Einen 
ersten Schritt hatte unser Trainer Emil am letzten Märzwochenende 
gestartet, um für unsere Leistungssportler ein geeignetes Trainings-
programm über das Internet direkt ins Wohnzimmer zu bringen. Die 

Herausforderungen liegen hier im Wesentlichen in einer einheitlichen 
Infrastruktur, der Anzahl der Teilnehmer und der Möglichkeit einer 
interaktiven Kommunikation. Schließlich möchte der Trainer – wie 
im regulären Trainingsablauf- ein regelmäßiges Teilnehmerfeed-
back erhalten und es sollten auch Fragen zu den Übungen gestellt 
werden können. Darüber hinaus müssen die Trainingsinhalte an die 
beschränkten Platzverhältnisse der Haushalte angepasst werden. So 
war die erste Sitzung mit ca. 35 Teilnehmern zunächst von starken 
Störungen geprägt. Kein Ton, kein Bild, Verbindungsabbrüche. Nach 
etwas Feintuning und der disziplinierten Einhaltung einiger Verhal-
tensregeln wurde die Verbindung nach und nach immer stabiler. 

Wir werden in den Folgeterminen sicherlich noch einiges dazulernen, 
so dass wir in Abstimmung und den technischen Möglichkeiten der 
jeweiligen Trainer ggfs. über eine Ausweitung des Angebots auf un-
sere Breitensportgruppen und den HipHop-Kids nachdenken können. 

Seit dem letzten Sportspiegelbericht und noch vor der erklärten 
Corona-Pandemie haben die Mitglieder der tus-Tanzsportabteilung 
wieder einiges gemeinsam auf den Weg gebracht und nennenswerte 
Erfolge eingefahren. 

Mit Tanzsport direkt ins neue Jahr gestartet 
Es gibt leider immer weniger Möglichkeiten, vergnüglich in den Jah-
reswechsel zu Tanzen. Die selten angebotenen Veranstaltungen sind 
oft überfüllt und häufig auch mit hohen Ticketkosten verbunden. Aus 
diesem Grund veranstaltet die tus-Tanzsportabteilung seit einigen 
Jahren einen eigenen Silvesterball, der nach bewährtem Muster 
genügend Raum zum Tanzen ermöglicht und darüber hinaus die 
Geselligkeit nicht zu kurz kommen lässt. Die Vorbereitungen dazu 
liefen Dank eines eingespielten Teams und spontaner Helfer wie am 
Schnürchen. Dekoration, Getränke, Aufbau, Moderation, Programm, 
Aufräumen und Abbau stellten kein Problem dar und die kulinarischen 
Beiträge kamen reichhaltig, köstlich und vielfältig aus den Küchen 
der zahlreichen Gäste. Im Showblock präsentierten sich zum ersten 
Mal die neu gegründete Showgruppe aus A- und S-Klassepaaren, die 
eine Walzervariation zum Besten gaben, was mit einem tosenden 
Applaus der Gäste honoriert wurde. Nicht minder euphorisch wurde 
auch das Showprogramm von Markus und Vivien begleitet, das die 
Beiden selbst erarbeitet hatten und auf dem Einhornpokalturnier und 
Ball von Rot-Weiß Schwäbisch Gmünd bereits seine Premiere feierte. 
Nach dem traditionellen Sektanstoß um Mitternacht, begrüßte Elena 
Wackenhut musikalisch den Morgen mit Gitarre und Gesang. Es 
war am Ende ein durchweg gelungener Abend mit Musik, Tanz und 
viel Spaß. Auch dank der langen Winternächte schafften die letzten 
Helfer des Abbauteams es noch vor Sonnenaufgang nach Hause. 
Ein herzlicher Dank geht an alle aktiven Helfer, Tänzer und dem 
Planungsteam für diesen wunderbaren Abend. 

Tanzsportzentrum in Narrenhand
Kunterbunt ging es noch einmal bei der diesjährigen Kehrausparty 
im tus-Tanzsportzentrum am Faschingsdienstag zu, bevor bei vielen 
Narren am Folgetag traditionell die Geldbeutel gewaschen wurden. 
45 Mitglieder hatten trotz Schulferienbeginn in teilweise sehr origi-
nellen Kostümen den Weg zum tus-1 gefunden, um sich die letzten 
Stunden vor der Fastenzeit nochmals bei Walzer-, Tango- und Sam-
ba-Musik ausgiebig zu bewegen. 

Abgerundet wurde der Abend mit einem Auftritt von Markus Winter 
und Vivien Stolz, die uns einen Auszug ihres Standardprogramms 
präsentierten. DJ-Bernie legte trotz Eisbärenkostüm die heißesten 

 TANZEN

Abwechslungsreich: BODY & MIND – Sonntag 11:15 Uhr!
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Hits auf den „Plattenteller“ und sorgte damit für eine stets gefüllte 
Tanzfläche. 

Ein spezieller Dank geht hierbei an die Familien Joeres und Seifert 
und den vielen Helfern, die maßgebend zum Gelingen des Abends 
beigetragen haben. 

Hip Hop in der Halbzeit
Es war zwar nicht die NBA, sondern ein Spiel der Regionalliga-Saison 
unserer tus-Baskeballmannschaft PKF Titans gegen Porsche BBA 
Ludwigsburg, die durch eine Pauseneinlage unserer HipHop-Tän-
zerinnen und Tänzer ergänzt wurde. Doch was die Truppe um 
Trainerin Hannah Störzers dort präsentierte, zollt großen Respekt 
an die Leistung unserer jungen Talente. Erstaunlich, mit welchem 
Selbstvertrauen und Selbstverständnis sich unser junges Team vor 
das zahlreiche Publikum stellen, was sicherlich auch der guten Arbeit 
unserer Trainerin Hannah zuzurechnen ist. 

Vor dem aus der ersten Halbzeit kräftig aufgewärmten Publikum 
hatten unsere Tänzer ein leichtes Spiel. Mit kräftigen Beats konnte 
unser Nachwuchs den Zuschauern aus der Ruth-Endress-Halle kräftig 
einheizen und der Mannschaft eine kurze Pause bescheren, bevor 
es in die zweite Runde gegen den Tabellenführer ging. Leider hat es 
am Ende für die Baskeballer nicht zum ersehnten Sieg gegen den 
Topfavoriten gereicht, auch wenn unsere Kids zur Motivation alles 
getan hatten. 

Aus dem Leistungsport – Finalteilnahmen am laufenden Band
Jan Kranzler & Lisa Barth
Jan Kranzler und Lisa Barth haben das Sportjahr 2020 auf dem 
Parkett von Bavaria 1st in Königsbrunn begonnen. In ihrem vierten 
gemeinsamen Turnier hatten die Beiden das Finale als Anschlußpaar 
nur knapp verfehlt. Hartes Training zahlt sich aber messbar aus. 
Der zweite Turniertag brachte sie schon auf Platz 2. Beim Heidel-
berger Tanzsporttag und den Badischen Tanzsporttagen (BaTaTa) 
in Karlsruhe im Februar erreichten sie jeweils den 3. Platz. Auch im 
März empfahl sich das Paar als Drittplatzierte beim Mainova-Pokal in 
Frankfurt, um gleich darauf auf dem Frühlingsturnier der Münchner in 
einem starken Feld die Silbermedaille in der Hauptgruppe C-Standard 
mit nach Hause zu nehmen.

Emanuele „Nando“ Annunziata & Roberta Walser
Im Verband von Jan und Lisa sind sehr häufig auch Nando und Ro-
berta anzutreffen, die in der Leistungsklasse HGR B-Standard und 
C-Latein unterwegs sind. Beim Saisonstart in Königsbrunn erreichten 
sie einen 3. und 6. Platz im Finale des Standard- und einen 9. und 
12. Platz im Latein-Turnier. Vier mehrrundige Turniere an zwei Tagen 
inklusive Kleiderwechsel können da schon sehr anstrengend sein. In 
den weiteren Turnieren beschränkten sich die Beiden auf Standard 
und waren in Heidelberg, Karlsruhe, Frankfurt mit einem vierten, 
dritten und einem fünften Platz im Finale zu finden. In München ver-
passten sie nur um Haaresbreite mit einem 7. Platz die Endrunde. Ein 
wirklich gutes Ergebnis, zumal sie aktuell mit neuen Choreografien 
auf der Fläche stehen. 

Markus Winter und Vivine Stolz:
Bei den BaTaTa in Karlsruhe ertanzten sich Markus Winter und 
Viven Stolz den Sieg in der HGR A-Standard und verwiesen ihre 
Konkurrenz damit auf die hinteren Plätze. Auch in der Hauptgruppe 
A-Latein waren sie wieder im Finale zu finden und beendeten das 
Turnier mit dem 3. Platz. Nur eine Woche später richtete der ATC 
Blau-Gold Heilbronn die diesjährigen Süddeutschen Meisterschaf-
ten über 10 Tänze aus. Hierbei machte sich die Corona-Pandemie 
bereits durch verschärfte Hygieneregeln bemerkbar. Neben den 
üblichen Maßnahmen der Handhygiene, waren Umarmungen 
oder Wangenküsschen nicht mehr erwünscht. Unbeeindruckt von 
dem hochkarätigen Teilnehmerfeld, gingen Markus und Vivien 
als A-Klassepaar frei nach dem Motto „Herausforderungen sind 

die Stufen, auf denen Turnierpaare in die Höhe steigen“ in das 
A/S-Kombinationsturnier und erwarben sich damit die Starterlaub-
nis für die nächsten Deutsche Meisterschaften in 10-Tänzen. Es 
waren zunächst 13. Paare am Start, die den Wertungsrichtern 
in Folge jeweils 5 Standard- und Lateintänze präsentierten. Am 
Ende wurden die Ergebnisse der beiden Disziplinen zusammen-
gezählt. Im gleichen Starterfeld waren Marc Roswag und Chaska 
Huaman-Bodemer zu finden, die beim tus-Tanzsport aktuell die 
Sonntagsgruppen unterstützen. Am Ende des Tages erreichte 
Markus und Vivien Platz 10 in der Gesamtwertung. Ein Ergebnis 
hinter dem man sich aufgrund der hohen Leistungsdichte nicht 
verstecken brauchte. 

Wo unserer Hauptgruppe Paare mit Dynamik und Geschwindigkeit 
brillieren, versuchen die Seniorenpaare durch Technik und Eleganz 
zu punkten. 

Nach dem Bayernpokal ist vor dem Bayernpokal!
Nachdem Stefan Joeres und Silke Seifert die Turniersaison 2019 mit 
dem Traditionsturnier in Fürth erfolgreich beendet hatten, konnten sie 
zu Beginn der aktuellen Saison an ihrer Erfolgsserie nahtlos mit einem 
Finalplatz im Frankenland anknüpfen. Auf dem Bayernpokalturnier in 
Unterhaching am 1. Februar ertanzten sie sich einen guten 3. Platz 
in Senioren I B-Standard und mit einem klar erkennbaren Trend. Auf 
dem Treppchen sind noch zwei Plätze zu haben. 

Der perfekte Neustart
Nach 23 Jahren wieder ins Turniergeschehen zurückzukehren ist 
schon bemerkenswert. Zudem aber in der höchsten Sportklasse 
noch ganz vorne mitzuspielen, da kann man schon von Ausnah-
metalenten sprechen. Frank Willhaug und Sabine Kranzler hatten 
sich schon seit einigen Monaten intensiv im Gruppentraining, mit 
Trainerstunden und einem intensiven Fitnesstraining vorberei-
tet, um nichts dem Zufall zu überlassen. Dennoch kannten sie 
das aktuelle Wettbewerberfeld nur unzureichend, so dass der 
Neustart nicht zwingend einen Durchmarsch versprach. Nur we-
nige konnten sich an ihr letztes Turnier auf der Belgium Open in 
Lüttich 1997 erinnern und so war die Überraschung der Teilneh-
mer des 4. Mergel-Cups in Heidenheim groß, als plötzlich ein 
nahezu unbekanntes baden-württembergisches Paar mit nahezu 

Tanzsportzentrum in Narrenhand
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allen Einserwertungen auf dem Siegertreppchen der Senioren II 
S-Standard stand. Das war natürlich viel Rückenwind, um bei den 
Landesmeisterschaften der Senioren II in Mosbach anzutreten. In 
einem Feld von 18 Paaren schafften es Frank und Sabine erneut 
direkt ins Finale vorzudringen. Allerdings waren sich die Wer-
tungsrichter mit allen Finalpaaren nicht ganz so einig, so dass 
die Zuschauer bis zum Ende des Turniers über den Ausgang im 
Unklaren gelassen wurden. Platz 5 für unser Einstiegspaar Sabine 
und Frank ist eine hervorragende Ausgangsbasis um die zweite 
Karriere weiter voranzutreiben. 

Sinsheimer Tanzsport-Tage 2020
Die Sinsheimer Tanzsport-Tage des TSC Rot-Gold Sinsheim bieten 
exzellente Turniermöglichkeiten nicht allzu weit vor unserer Haus-
türe, die auch gerne von unseren Paaren wahrgenommen werden. 
In Senioren III B-Standard waren am 26. Januar 13 Paare angetre-
ten. Unter ihnen auch Markus und Ute Graf, die das Semifinale 
erreichten und mit dem 7. Platz nur knapp das Finale verpassten. 
Bernd und Andrea Kreis schafften es bis ins Finale und beendeten 
mit dem 5. Platz dieses Turnier. Evtl. Rivalitäten unter den beiden 
Paaren ließen sich glücklicherweise leicht über einem Glas Radler 
ausdiskutieren.

Anfang Februar gingen Bernd und Andrea in Botnang bei Sue-
bia-Stuttgart in der jüngeren SenII B-Standard-Klasse an den Start. 
Sie erreichten Platz 8 von 12 Paaren.

Die Bilanz in den ersten Wochen des Jahres kann sich sehen las-
sen, auch wenn der Covid-19 eine Fortsetzung abrupt beendet 
hatte. Das Ausweichmanöver mit dem gemeinsamen Sportverbot 
ist nun eingeleitet und es gilt nun, für den Übergang alternative 
Formen der sportlichen Betätigung zu finden. Denn Stillstand ist 
für Tänzer ungewohnt. Ob nun durch persönlichen Übungen oder 
angeleitet durch soziale Medien ist dabei unerheblich. Natürlich 
können Maßnahmen wie ein Online-Training alleine aus Platzman-
gel keineswegs das gewohnte Gruppentraining in der gewohnten 
Umgebung des tus-Tanzsportzentrums ersetzen. Doch kann die 
gemeinsame Kommunikation dazu beitragen, zumindest ein Stück 
Normalität in unseren Alltag zurückzubringen. Schließlich sind wir 
trotz verordneter Distanz soziale Wesen, die einen regelmäßigen 
Kontakt benötigen. Und sei es auch nur per Online-Verbindung. 
Bleibt daher so oder auf anderen Wegen dem Verein verbunden, so 
dass unser tus-Stuttgart auch in Zukunft für Euch da sein kann. Wir 
müssen nur die Geduld aufbringen, bis die Musik vor Ort wieder 
spielen darf.

Jens Wille und Armin Winter |<<

VEREINSMEISTERSCHAFTEN
AM 24.1. FANDEN DIE DIESJÄHRIGEN VEREINSMEISTERSCHAF-
TEN STATT. SEIT SEPTEMBER HABEN SICH UNSERE TURNERIN-
NEN UND TURNER MIT IHREN TRAINERINNEN FLEISSIG DARAUF 
VORBEREITET UND DURFTEN ENDLICH IHR KÖNNEN ZEIGEN. 

Für einige Kinder war es der erste Wettkampf, der zwar in vertrautem 
Umfeld in den eigenen Hallen stattfand – die Aufregung war trotzdem 
groß. Dieses Jahr nahmen auch einige Mädchen aus den Mittwochs-
gruppen teil, um einmal Wettkampfluft zu schnuppern und mit der 
Unterstützung der zahlreich erschienenen Eltern ging natürlich alles 
gut: Wir gratulieren allen Kinder zu ihren tollen Leistungen!

Aufs Treppchen schafften es: 

Juti G: 1. Emma, 2. Annelie, 3. Lotti & Alma

Juti F: 1. Laura

Jutu F: 1. Noah, 2. Maël

Juti E: 1. Paula, 2. Emi, 3. Viola

Jutu E: 1. Luis, 2. Benno, 3. Elias

Juti D: 1. Hannah, 2. Isabell, 3. Valerie

Jutu D: 1. Leandro, 2. Fabian, 3. Philipp

Juti C: 1. Lea, 2. Harriet, 3. Noreen

Jutu C: 1. Jonathan, 2. Janne

Juti B: 1. Anne, 2. Arielle, 3. Fabia

VereinsmeisterIn 2020: Anne & Jonathan

Im Anschluss an den Wettkampf zeigten unsere TGW-Wettkampf-
gruppen Infinity und die Polarfüchse ihre neuen Choreographien – das 
Publikum war begeistert! Somit war der Start in ein neues Wett-
kampfjahr geglückt, auch dank all der KampfrichterInnen (vielen Dank 
wie immer an unsere Freunde aus Magstadt!) und der fleißigen Helfe-
rInnen im Wettkampfbüro: Vielen Dank für euren tatkräftigen Einsatz! 

Lena Kouam |<<
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Bernd und Andrea auf Erfolgskurs!

Vereinsmeister 2020 Anne und Jonathan
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Wir kochen mit LE-UV-Farben.

Mit dem richtigen FARBREZEPT zu brillanten Bildern –  
auch auf Naturpapieren.

Die Offizin Scheufele ist DER Partner,  
wenn es um hochwertige Produktion geht,  
egal ob es sich um eine Visitenkarte  
oder ein Buch handelt. 
Seit 2015 auch mit der neuartigen LE-UV-Technik.

Besuchen Sie uns online und erfahren mehr  
über unsere Möglichkeiten, aus Ihren Zutaten  
eine gedruckte Leibspeise zu machen.

Offizin Scheufele  
Druck und Medien Gmbh & Co. KG

Tränkestraße 17
70597 Stuttgart
www.scheufele.de

Die Turner des tus Stuttgart 1867 e. V. trauern um

BRUNHILDE KRESS (1927–2019)

Die Nachricht, dass unsere „Bruni“ am 25.11.2019 im Alter von 92 Jahren entschlafen ist, hat bei 
den Turnern und auch der Lachenmaier-Riege tiefe Traurigkeit ausgelöst.

Brunhilde war in Ihrer fast 70jährigen Vereinsmitgliedschaft eine treue und aktive Turnerin, die die 
Abteilung und auch den Gesamtverein in vielfältiger Weise unterstützt hat. Seit frühester Jugend 
war sie „Ihrem“ Turnverein ganz eng verbunden und erzählte immer wieder von Ihren früheren 
Erlebnissen und Freundschaften. Der Sport hat Sie beweglich und jung gehalten und Sie war ein 
Vorbild für Viele im Verein.

Zu Ehren des langjährigen Engagements erhielt Bruni im Juli 2017 zu Ihrem 90.Geburtstag ein ganz 
besonderes Geschenk des tus Stuttgart, als das Verwaltungs- und Sportgebäude im Königssträßle 
in Degerloch umbenannt wurde in BRUNHILDE KRESS SPORTZENTRUM.

Gerne erinnere ich mich an Bruni zurück, wenn Sie die Eltern-Kind-Turnstunden besucht hat oder vor der Geschäftsstelle die 
Rosenbeete „in Schuss“ gehalten hat. Sie war seit vielen Jahren der abteilungsinternen Lachenmaier-Riege eng verbunden 

und nahm aktiv an den vielen Veranstaltungen und Ausflügen teil, die auch über den Sport 
hinaus stattfanden und immer noch stattfinden und in kameradschaftlicher Freundschaft und 
Verbundenheit durchgeführt werden.

Bei Ihren Turndamen war Sie ein treues und engagiertes Mitglied und sie führte jahrelang eine 
Teilnahmestatistik der Gymnastikstunden und archivierte sie, auch um bei passender Gelegen heit 
daraus zu zitieren. Bei allen Treffen und Begegnungen sorgte Sie mit Ihren auswendig vorgetra-
genen Gedichten und Weisheiten immer wieder für Erstaunen und Freude.

Danke für die vielen gemeinsamen Stunden, Aktivitäten, lustigen Begegnungen, Gesprächen und 
Ratschläge. Wir werden Ihr Andenken immer in Ehren halten.

Abteilung Turnen 
Susanne Hocanin



An alle 
Couch
Potatoes:

Bringen Sie Ihre Figut in Form: „Ausdauertraining“, „Bauch,
Beine, Po“, „Body Work“, „Pilates“, Spinning“ oder „Yoga“ –
alle unsere Kurse sind eine Wohltat für Ihren Körper!

Informationen und Anmeldeunterlagen erhalten Sie unter www.tus-fi t.de oder Tel. 0711. 97 661–50

BLEIBEN SIE IN BEWEGUNG
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